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Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest
sowie Glück und Gesundheit 

für 2021

wünschen

Frau Bürgermeister Regina Schrittwieser,
die Gemeindevertretung und die 

Bediensteten der Marktgemeinde Krieglach
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Kurz vor den Weihnachtsfeierta-
gen darf ich Sie nach einem ereig-
nisreichen Jahr über das aktuel-
le kommunale Geschehen infor-
mieren sowie eine Vorschau auf 
die geplanten Projekte im kom-
menden Jahr 2021 geben.
Seit dem ersten Lockdown im 
März dieses Jahres ist das Thema 
COVID-19 bzw. die Corona-Pan-
demie allgegenwärtig. Abstand 
halten, Mund-Nasen-Schutz tra-
gen, soziale Kontakte reduzie-
ren usw. sind zu alltäglichen Ge-
brauchswörtern geworden. Die 
gesamte Bevölkerung, alle Indus-
trie- und Gewerbebetriebe, der 
örtliche Handel und die Gastro-
nomie haben die Auswirkungen 
dieser Pandemie mit voller Här-
te zu spüren bekommen. Auch 
die Gemeinden sind nicht ver-
schont geblieben und so müssen 
wir heuer neben vielen zusätzli-
chen Arbeiten, die die Pandemie 
mit sich gebracht hat, einen Ein­
nahmensausfall von rund einer 
Million Euro hinnehmen. Natür-
lich fehlt dieses Geld, aber wir 
haben in den letzten Jahren und 
Jahrzehnten mit Augenmaß in­
vestiert sowie zweckmäßig und 
sparsam gewirtschaftet und da-
rüber hinaus immer danach ge-
trachtet, dass finanzielle Reser­
ven vorhanden sind. Dadurch 
ist es auch möglich, dass wir im 
nächsten Jahr Investitionen im 
Ausmaß von rund 1,5 Mio. Euro 
tätigen können und so mithelfen 
können die Wirtschaft zu bele­
ben und die Arbeitsplätze zu er­
halten.
Dazu gibt es eine Unterstützung 
des Bundes und des Landes, aber 

von den geplanten rd. 1,5 Mio. 
Euro Investitionskosten, müssen 
von der Marktgemeinde Krieg­
lach rd. 700.000,00 Euro selbst 
aufgebracht werden.

Mit unseren finanziellen Re­
serven und mit den im kom­
menden Jahr bereitgestellten 
Fördermitteln ist es uns mög­
lich, folgende Projekte im Jahr 
2021 umzusetzen:

	�Neuanlage Pausenhof Volks­
schule und Generalsanie­
rung der Außenfassade bei 
der Volks-, Musik- und All-
gemeinen Sonderschule
	�Generalsanierung des Sa­

nitärtraktes bei der Mittel­
schule sowie Schaffung der 
Infrastruktur für eine um-
fassende digitale Schule
	Breitbandausbau
	�Flächenwidmungsplan Re­

vision 6.0
	�Schaffung zusätzlicher 

Photovoltaikanlagen bei 
Gemeindegebäuden
	Straßensanierungen
	�Unterstützung bei der An­

schaffung eines HLF4 der 
FF Krieglach
	�Anschaffung von Notstrom­

aggregaten – Blackout-Vor­
sorge
	�Attraktivierung Waldschule
	�Klimafitte Wälder und 

Streuobstaktion
	�Bewegungspark Freizeitsee
	�Unterstützung der Einsatz­

organisationen und Vereine
	�Freiwillige Gemeindeför­

derungen in den unter-
schiedlichsten Bereichen

Die Marktgemeinde Krieglach 
wird sämtliche Investitionen im 
Jahr 2021 finanzieren können, 
ohne dafür ein Darlehen auf­
nehmen zu müssen.
Mit dieser Ausgabe der Ge-
meindenachrichten darf ich Ih-
nen auch den Voranschlag 2021 
präsentieren, der nach den Vor-
schriften der VRV 2015 zu er-
stellen war und den Grundsät-
zen der doppelten Buchhaltung 
entspricht. Der Finanzierungs­
voranschlag, der die Liquidität 
der Gemeinde abbildet, ist posi­
tiv und stellt dar, dass die Markt-
gemeinde Krieglach stets liqui-
de ist und ihren finanziellen Ver-
pflichtungen in vollem Umfang 
nachkommen kann, ohne Dar-
lehen aufnehmen zu müssen.
Die Einnahmensausfälle aus den 
Steuerertragsanteilen des Bun-
des sowie der Kommunalsteu-
er wirken sich auf den Ergebnis­
haushalt negativ aus. Dieses ne-
gative Ergebnis begründet sich 
jedoch darin, dass die Marktge-
meinde Krieglach eine Anlagen­
abschreibung für ihr Vermögen 
von über einer Million Euro be-
rücksichtigen muss. 
Diese Abschreibung wird im Er-
gebnishaushalt abgebildet, ist 
aber nicht finanzierungswirk-
sam. 
Dazu kommt, dass nach den 
neuen Vorschriften, der Über-
schuss aus dem Vorjahr nicht in 
den Voranschlag eingearbeitet 
werden darf. Aufgrund der jetzt 
vorliegenden Zahlen werden 
wir einen finanziellen Über­
schuss aus dem Jahr 2020 ins 
Jahr 2021 mitnehmen können. 

Liebe Krieglacherinnen 
und Krieglacher!
Liebe Kinder und Jugendliche!©
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Im Folgenden ein Überblick 
über sämtliche freiwillige Ge­

meindeförderungen, die von der 
Marktgemeinde Krieglach auch 

im nächsten Jahr im vollen Um­
fang gewährt werden können:

Geburtengutscheine Geburt € 100,00; 
1. Geburtstag € 100,00;  2. Geburtstag € 100,00

Windelgutschein 
bis zum vollendeten 3. Lebensjahr 13 Stück Restmüllsäcke/Jahr gratis

Förderung 
waschbarer Windeln Rückerstattung € 109,00 bei Vorlage der Windelrechnung

Schulstartbonus 
von der 1. bis zur 9. Schulstufe

Gutschein € 100,00 
bis zu einer bestimmten Einkommensgrenze

Semesterbonus
Für Studenten mit Hauptwohnsitz in 
Krieglach

€ 150,00 pro Semester 
– vom Haushaltseinkommen unabhängig

Bonus für Matura und Lehrabschluss­
prüfung mit ausgezeichnetem Erfolg € 100,00 vom Haushaltseinkommen unabhängig

Bonus für Abschluss der 
Mittelschule ausschließlich mit 
der Note „Sehr gut“

€ 50,00 vom Haushaltseinkommen unabhängig

Stipendium
für auswärtigen Schulbesuch

€ 436,00 pro Schul- bzw. Studienjahr - 
bis zu einer bestimmten Einkommensgrenze

Lehrlingsförderung € 200,00 pro Lehrjahr, Hauptwohnsitz in Krieglach

 Heiratsbeihilfe Gutschein € 80,00 pro Ehepartner, 1. Ehe

Heizkostenzuschuss und Rückvergü­
tung der Müll- und Kanalgebühr € 130,00/Jahr für Mindestpensionisten

Thermische Solaranlagen € 36,00/m² Kollektorfläche – max. € 1.000,00

Essen auf Rädern € 11.000,00 pro Jahr/Personalkosten Zustellung

Photovoltaikanlagen € 200,00 pro kwp, maximal € 1.000,00

Nahwärmeanschlüsse € 363,00

Erdwärmeanlagen € 363,00

Hackschnitzelheizungen € 1.817,00

Holzvergaser € 872,00

Pelletsheizungen € 872,00

Wärmepumpen € 363,00

Fassadenfärbelung 25% der Gesamtkosten, maximal € 500,00/Haus

Elektrofahrräder € 100,00

Vereinsförderungen Basisförderung € 450,00 
(weiters nach Kinder- und Jugendarbeit im Verein)

Tierzuchtförderung € 22,--/Besamung, TKV Entsorgung

Wirtschaftsförderung

Kommunalsteuerrückersatz bei Neuansiedelung; bei Neu
bauten und Erweiterungen 50 % Ersatz der Gemeindeab-
gaben; Refundierung der Kommunalsteuer für Lehrlinge, 
Krieglacher Gutschein
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Liebe Krieglacherinnen und Krieglacher, liebe Kinder und Jugendliche, 
ich wünsche allen ein fröhliches Weihnachtsfest, besinnliche Festtage 

und viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit im Neuen Jahr!
In aufrichtiger Verbundenheit

Ihre

In Anbetracht der Pflichtaus-
gaben, der freiwilligen Förde-
rungen, der Darlehensrückzah-
lungen bzw. der geplanten Inve-
stitionen ist die finanzielle Situ­
ation der Marktgemeinde Krieg­
lach nach wie vor sehr stabil. 
Die nächsten Jahre werden je-
doch mit Sicherheit eine große 
Herausforderung darstellen.

Gemeinschaft – Einsatz­
organisationen und Vereine

Unsere Gemeinde zeichnete 
sich in all den vergangenen Jah-
ren durch ein überaus reges Ver-
einsleben aus. Mit dem Freizeit-
angebot der Vereine hatte die 
Bevölkerung sehr viele Mög-
lichkeiten, sich in den verschie-
densten Richtungen einer sinn-
vollen Beschäftigung zu wid-
men. Darüber hinaus werden 
das Gemeinschaftsleben und 

der Gemeinschaftssinn gestärkt. 
Im heurigen, besonderen Jahr, 
konnten aufgrund der Corona-
Pandemie leider keine Veran-
staltungen oder größeren Zu-
sammenkünfte durchgeführt 
werden.

Die Marktgemeinde Krieglach 
ist und bleibt ein verlässlicher 
und kompetenter Ansprechpart-
ner für unsere Vereine und ich 
darf an dieser Stelle auch hervor-
heben, dass alle Vereine sehr gut 
unterstützt werden und für die 
Betriebskosten der Vereinslo-
kale bzw. laufenden Ausgaben 
entweder großzügige Zuschüsse 
gewährt bzw. diese zur Gänze 
von der Marktgemeinde Kriegla-
ch übernommen werden.

Ich weiß die Arbeit unserer Ver­
einsfunktionäre sehr zu schät-
zen und danke allen Verantwor-

tungsträgern sowie allen Ver-
einsmitgliedern für ihre ehren-
amtliche Arbeit zum Wohle der 
Allgemeinheit.

Zum Jahresende möchte ich 
mich beim Gemeinderat, bei 
den Bediensteten der Marktge­
meinde Krieglach, bei allen Ver­
tretern der Behörden, Institu­
tionen und Vereinen sowie bei 
der gesamten Krieglacher Be­
völkerung für die gute Zusam­
menarbeit zum Wohle unseres 
schönen Heimatortes Krieglach 
herzlich bedanken.

Für das nächste Jahr wünsche ich 
uns allen, dass wir so schnell als 
möglich wieder zur gewohnten 
Normalität zurückkehren und 
dass wir unsere sozialen Kon-
takte bei vielen Veranstaltungen 
wieder pflegen können.

Sprechstunden des Bürgermeisters

Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr • Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr • Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr 

bzw. nach telefonischer Terminvereinbarung

im Gemeindeamt

% Tel. 03855/2355-100 oder 0664/114 63 85
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Zertifikatsverleihung an die 
Marktgemeinde Krieglach 
Staatliches Gütezeichen als 
familienfreundlichegemeinde 
& kinderfreundliche Gemeinde
Die Marktgemeinde Krieglach 
hat im Jahr 2016 unter Bgm. 
Regina Schrittwieser und Fami­
lienausschussobfrau GRin Manu­
ela Aschaber im Rahmen eines 
Bürgerbeteiligungsverfahrens 
mit den Vorarbeiten zur Zertifi-
zierung als familienfreundliche-
gemeinde bzw. kinderfreundli-
che Gemeinde begonnen. Im 
Rahmen der Workshops haben 
sich die Projekte

	� Errichtung einer Kinder­
krippe

	� Stammtisch für Eltern von 
Kindern mit Diabetes (Epi­
lepsie, Allergien udgl.)

	� �Volkstanzkurse für Jung & 
Alt

	� Lesenachmittage für Klein 
& Groß in der Gemeinde­
bücherei

	� Mutter-Vater-Kind Back- 
und Kochkurse

herauskristallisiert. 

Im Oktober 2017 wurde der 
Marktgemeinde Krieglach von 
der damaligen Bundesministe-
rin Dr. Sophie Karmasin das Ein­
gangszertifikat verliehen. 

In den Jahren 2017 bis 2020 
wurden sämtliche Projekte er­
folgreich umgesetzt und wurde 
die Arbeit der Marktgemeinde 
Krieglach vom Bundesministe-
rium für Arbeit, Jugend und Fa-
milie begutachtet. 

Der gesamte Audit-Prozess 
konnte erfolgreich abgeschlos­
sen werden, sodass der Markt-
gemeinde Krieglach nunmehr 
das Zertifikat familienfreundli-
chegemeinde und das Unicef-
Zusatzzertifikat „kinderfreund-
liche Gemeinde“ verliehen 
wurde. 

Die Verleihung wäre in Wien 
geplant gewesen, jedoch musste 
diese aufgrund der Corona-Pan-

Bgm. Regina Schrittwieser und GRin Manuela Aschaber 
mit dem staatlichen Gütezeichen
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Unicef-Geschäftsführer
Mag. Christoph Jünger 

MBA

Gemeindebundpräsident 
Mag. Alfred Riedl

Bundesministerin Mag. (FH) 
Christine Aschbacher

Moderator
Werner Sejka

demie online im Rahmen einer 
Videokonferenz durchgeführt 
werden. Nachdem alle techni-
schen Vorkehrungen getroffen 
wurden, durften Frau Bgm. Re­
gina Schrittwieser, die Obfrau 
des Familienausschusses GRin 
Manuela Aschaber sowie die 
für das Audit zuständige Ge­
meindeamtsmitarbeiterin Silvia 
Burger das Zertifikat von Frau 
Bundesministerin Mag. (FH) 
Christine Aschbacher, Herrn 
Gemeindebundpräsident Mag. 
Alfred Riedl und dem Unicef-
Geschäftsführer Mag. Chris­
toph Jünger MBA virtuell ent­
gegennehmen. 

Die Bundesministerin für Ar­
beit, Familie und Jugend Frau 
Mag. (FH) Christine Aschba­
cher betonte in ihrer Anspra-
che, dass für sie die Stärkung 
von Familienfreundlichkeit in 
allen Gesellschaftsbereichen 
ein Herzensanliegen ist. Durch 
diese Projekte, die im Rahmen 
dieses Zertifizierungsprozesses 

umgesetzt wurden, wird ein 
bedeutender Beitrag für die Le­
bensqualität von Familien und 
Kindern in den Gemeinden, im 
gesellschaftlichen Zusammen­
leben und am Arbeitsplatz ge­
leistet. 
Insgesamt haben 89 Gemeinden 
in ganz Österreich dieses staatli-
che Gütezeichen verliehen be-
kommen. 

Für Frau Bgm. Regina Schritt­
wieser und ihrem Team war 
und ist es ein besonderes An-
liegen für die Familien und die 
Kinder optimale Rahmenbedin­
gungen zu schaffen, damit sich 
diese in Krieglach wohl fühlen. 

Ob leistbarer Wohn- oder 
Eigenheimbau, umfangrei-
ches Kinderbetreuungsangebot 
(Mütterberatung, Tagesmütter, 
Kinderkrippe, 
K i n d e r g a r -
ten, flexible 
Nachmittags
betreuung in 

den Kindergärten und Schulen, 
Kindergemeinderat usw.), För-
derung der ortsansässigen Wirt-
schaft als Unterstützung für den 
Erhalt der Arbeitsplätze sowie 
vielfältiges Freizeitangebot – all 
diese Faktoren tragen dazu bei, 
dass Krieglach als attraktive 
Wohngemeinde wahrgenom-
men wird.

Die Marktgemeinde Krieglach 
ist sehr stolz auf diese Aus-
zeichnung, da diese nicht nur 
die jahrelange Arbeit für unsere 
Kinder und die Familien be-
stätigt, sondern auch all diese 
Maßnahmen dazu beitragen, 
dass Familien mit Kindern ver-
mehrt in Krieglach bleiben oder 
sich ansiedeln. 

Diese Auszeichnung ist sowohl 
ein positives Signal nach innen 
wie auch nach außen.

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Krieglach  |  Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. DI Regina Schrittwieser, 8670 Krieglach
Alle auf Personen bezogenen Formulierungen gelten für beide Geschlechter.  |  Fotos: Wenn nicht anders angeführt, Vereine, Marktgemeinde Krieglach

Datenschutzhinweis: Texte und Bildmaterial (ausgenommen jene der Marktgemeinde Krieglach) in der Verantwortung der Schulen, Vereine und Institutionen
Gestaltung, Druck und Gesamtherstellung: Druck-Express Tösch GmbH, 8650 Kindberg, Tel. 03865/3300
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Marktgemeinde Krieglach
Vorschau 2021
Aufgrund der Corona Pandemie 
mit ihren negativen finanziellen 
Auswirkungen wird auch das 
kommende Jahr eine besondere 
Herausforderung für alle Ge-
meinden. 

Dennoch wird es in Krieglach 
möglich sein, Projekte um­
zusetzen ohne die laufenden 
Aufgaben und Pflichten zu ver­
nachlässigen.

Für die Finanzierung dieser 
Projekte sind rund 1,5 Millio­
nen Euro notwendig. Trotz der 
Einnahmensrückgänge im Be-
reich der Ertragsanteile seitens 
des Bundes und der Minderein
nahmen bei der Kommunal-
steuer können wir diese zu-
kunftsweisenden Maßnahmen 
ohne Darlehensaufnahmen 
verwirklichen.

Dies vor allem deshalb, weil 
wir durch jahrelange sparsame, 
umsichtige und nachhaltige 

Wirtschaftsführung dafür ge­
sorgt haben, dass Reserven vor­
handen sind, damit gerade in 
schwierigen Zeiten wirtschaft­
liche Akzente gesetzt werden 
können.

	� Neuanlage Pausenhof 
Volksschule und Gene­
ralsanierung der Außen­
fassade bei der Volks-, 
Musik- und Allgemeinen 
Sonderschule

	� Generalsanierung des Sa­
nitärtraktes bei der Mit­
telschule sowie Schaffung 
der Infrastruktur für eine 
umfassende digitale Schule

	 �Breitbandausbau

	� Flächenwidmungsplan Re­
vision 6.0 

	� Schaffung zusätzlicher 
Photovoltaikanlagen bei 
Gemeindegebäuden

	 �Straßensanierungen

	� Unterstützung bei der 
Anschaffung eines HLF4 
(großes Tanklöschfahr­
zeug) der FF Krieglach

	 �Anschaffung von Not­
stromaggregaten – Black­
out-Vorsorge

	� Attraktivierung Wald­
schule

	 �Klimafitte Wälder und 
Streuobstaktion

	� Bewegungspark Freizeitsee

	 �Unterstützung der Ein­
satzorganisationen und 
Vereine

	 �Freiwillige Gemeindeför­
derungen in den unter-
schiedlichsten Bereichen

Mit diesen Vorhaben wollen 
wir weiter zur Verbesserung 
der Infrastruktur beitragen und 
die Lebensqualität in unserer 
Heimatgemeinde erhalten und 
ausbauen!

Auch im Haushaltsjahr 2021 
hat die Marktgemeinde Krieg
lach das neue Gemeindehaus
haltsrecht auf Basis der Vor
anschlags- und Rechnungsab
schlussverordnung 2015 (in der 
Folge kurz: VRV 2015) umge-
setzt. 

Der Voranschlag für das Haus
haltsjahr 2021 (in der Folge 
kurz: VA 2021) besteht im 
Wesentlichen aus einem Ergeb

nisvoranschlag (alle geplanten 
Erträge und Aufwendungen) 
und einem Finanzierungsvor
anschlag (alle geplanten Ein- 
und Auszahlungen). 

Die Marktgemeinde Krieglach 
hat ihre Geschäftsfälle in einem 
integrierten  Drei-Komponenten-
Haushalt, nämlich dem Ergeb
nis-, Finanzierungs- und Ver
mögenshaushalt erfasst. Der 
erstellte VA 2021 basiert auf 

den Daten der bereits erfassten 
Vermögenswerte, Investitions
zuschüssen und Fremdmitteln 
der Marktgemeinde Krieglach 
per 01.01.2021 (Datenerfas
sungsstand November 2020). 

Die Eröffnungsbilanz der 
Marktgemeinde Krieglach auf 
Basis der VRV 2015 wird späte-
stens vor Beschlussfassung des 
Rechnungsabschlusses 2020 
beschlossen werden. 

Vorbericht zum Voranschlag 2021
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Die Summen (SU) und Salden (SA) des Finanzierungsvoranschlages ergeben für das Haushaltsjahr 
2021 folgendes Bild:

MVAG 
Ebene

MVAG  
Code

Mittelverwendungs- und 
-aufbringungsgruppen (1. Ebene)

VA 2021 NVA 2020 

SU 31 Summe Einzahlungen operative Gebarung 10.856.800,00 11.420.500,00

SU 32 Summe Auszahlungen operative Gebarung 10.973.100,00 11.207.000,00

SA 1 SA 1
Saldo (1) Geldfluss aus der Operativen 
Gebarung (31 - 32)

-116.300,00 213.500,00

SU 33 Summe Einzahlungen investive Gebarung 1.550.900,00 1.193.700,00

SU 34 Summe Auszahlungen investive Gebarung 1.287.500,00 957.800,00

SA2 SA2
Saldo (2) Geldfluss aus der Investiven 
Gebarung (33 - 34)

263.400,00 235.900,00

SA3 SA3
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1 + 
Saldo 2)

147.100,00 449.400,00

SU 35
Summe Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

0,00 0,00

SU 36
Summe Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

136.800,00 146.200,00

SA4 SA4
Saldo (4) Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit (35 - 36)

-136.800,00 -146.200,00

SA5 SA5
Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlags-
wirksamen Gebarung (Saldo 3 + Saldo 4)

10.300,00 303.200,00

Angaben in Euro

Die Summen (SU) und Salden (SA) des Ergebnisvoranschlages ergeben für das Haushaltsjahr 2021 
folgendes Bild:

MVAG 
Ebene

MVAG  
Code

Mittelverwendungs- und 
-aufbringungsgruppen (1. Ebene)

VA 2021 NVA 2020 

SU 21 Summe Erträge 11.247.700,00 11.958.600,00

SU 22 Summe Aufwendungen 12.264.500,00 12.417.700,00

SA 0 SA0 (0) Nettoergebnis (21 - 22) -1.016.800,00 -459.100,00

SA 0R SA 0R Saldo Haushaltsrücklagen 159.900,00 -379.400,00

SA 00 SA00
Nettoergebnis nach Zuweisung und Entnahmen 
von Haushaltsrücklagen (SA 0 + / - SU23)

-856.900,00 -838.500,00

1	 Überblick über den Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag

Die Erträge ergeben sich im 
Wesentlichen aus den Ein
zahlungen aus den Ertragsan
teilen, aus den Einzahlungen 
aus den eigenen Abgaben und 
aus den Transfererträgen von 
Trägern des öffentlichen Rechts. 
Die Summe der Aufwendungen 

setzt sich aus rund 40% für 
Sachaufwand, rund 34% für 
Personalaufwand und rund 26% 
für Transferaufwand zusammen. 
Für den Finanzierungsaufwand 
werden nur 0,2% benötigt.  
Aufgrund des umfangreichen 
Krieglacher Gemeindestraßen

netzes sowie in den Bereichen 
Trinkwasserleitung, Fäkalkanal
netz, Abfallwirtschaft und Wohn- 
und Geschäftsgebäude beträgt die 
Abschreibung in diesen Bereichen 
rund 920.000,00 EUR. In Summe 
belaufen sich die Abschreibungen 
auf ca. 1.140.000,00 EUR.

Angaben in Euro
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Die Einzahlungen erge-
ben sich im Wesentlichen 
aus den Einzahlungen aus 
den Ertragsanteilen, aus den 
Einzahlungen aus den eigenen 
Abgaben, den BZ-Mitteln und 
aus den Transfererträgen von 
Trägern des öffentlichen Rechts. 
Die Auszahlungen setzen sich 
aus Auszahlungen für Sach
aufwand, für Personalaufwand 
und für Transferaufwand zu

sammen. Die Einzahlungen der 
investiven Gebarung ergeben 
sich aus den geplanten Grund
stücksverkäufen im neu aufge
schlossenen Siedlungsgebiet 
Gartengasse sowie aus Kapital
transfers von Bund und Land im 
Zuge des Kommunalen Investi
tionsprogrammes (KIP).
Die Auszahlungen investiver 
Gebarung betreffen Investi
tionen wie Breitbandausbau, 

Sanierung von Volksschule und 
Mittelschule, Instandhaltung 
von Straßen, Klimaprojekte 
(Photovoltaikanlage) sowie die 
Renovierung des Museums 
Waldschule und den Zuschuss 
zum Ankauf eines HLF 4 der FF 
Krieglach.
Die Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit betreffen 
die Tilgung der bestehenden 
Darlehen.

2	 Überblick über die investiven Vorhaben und ihre Finanzierung

Ein Vorhaben, welches eine 
Investition in immaterielle Ver
mögensgegenstände, Sach
anlagevermögen oder die Er
bringung sonstiger Leistungen 
zum Gegenstand hat, umfasst 
alle sich auf dieses Vorhaben 
beziehenden sachlich abgrenz-
baren und wirtschaftlich zusam-
mengehörigen Leistungen, die 
in der Regel aufgrund einer 
einheitlichen Planung erbracht 
werden. Ein Vorhaben hat 
einen in wirtschaftlicher, recht-
licher oder finanzieller Hinsicht 
einheitlichen Vorgang zum 
Gegenstand.

Für das Haushaltsjahr 2021 plant 
die Marktgemeinde Krieglach 

Investitionsvorhaben in der 
Höhe von rd. 1.500.000,00 
EUR. 
Diese Anschaffungs- oder 
Herstellungskosten sollen im 
Wesentlichen durch Eigen
mittel, durch Kapitaltrans
ferzahlungen des KIP des 
Landes und Bundes sowie mit 
Gemeinde-Bedarfszuweisungs
mitteln finanziert werden.

Die Investitionen der Markt
gemeinde Krieglach im Haus
haltsjahr 2021 umfassen wei-
ters die Anschaffung von vier 
Notstromaggregaten für VS, 
MS, Sportzentrum und Veran
staltungszentrum sowie zwei 
Notstromaggregate für die FF 

Krieglach und die FF Freßnitz, 
Fassadensanierung der Volks
schule, ASO und Musikschule, 
Sanierung des Sanitärtraktes 
der Mittelschule, Breitband
ausbau, Investitionen in das 
Straßennetz, Errichtung einer 
Photovoltaikanlage, sowie die 
Renovierung des Museums 
Waldschule.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Krieglach wird bei der An
schaffung eines Hilfeleis
tungslöschfahrzeuges mit 
230.000,00 EUR unterstützt. 
Das bestehende Freizeitseege
lände soll erweitert und mit 
einem Bewegungspark ausge-
stattet werden.

3	 Zahlungsreserve und Kassenstärker

Der Finanzierungshaushalt 
weist lt. VA 2021 ein positives 
Ergebnis von 10.300,00 EUR 
aus. Betreffend der Liquidität 
kann festgestellt werden, dass 

sich per 31.12.2020 ein zu 
erwartender positiver Kassen
stand von rund 1.000.000,00 
EUR ergeben wird. Somit ist 
die Liquidität der Gemeinde 

gegeben. Die Marktgemeinde 
Krieglach wird maximal 
1.800.000,00 EUR als Kassen
stärker beschließen.
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Am 5. und am 9. November 
fanden insgesamt 17 Sitzungen 
der Fachausschüsse statt. Da-
bei wurde von den Ausschuss
obleuten über das abgelaufene 
Jahr Bericht erstattet bzw. ein 
Überblick über die geplanten 
Projekte für 2021 gegeben.
Sämtliche Sitzungen waren 
konstruktiv und darf an dieser 

Stelle allen Obfrauen und Ob­
männern der Fachausschüsse 
für ihre Ideen wie auch für 
den Einsatz, den sie das ganze 
Jahr über bei den unterschied­
lichsten Aktivitäten einbringen, 
herzlich gedankt werden. 

Wenn es die allgemeine Situa-
tion wieder erlaubt, steht eine 

Vielzahl von Projekten am Pro-
gramm, die im kommenden Jahr 
zur Umsetzung gelangen sollen. 

Über die Details werden wir 
wieder in den Krieglacher Ge-
meindenachrichten berichten 
bzw. die Bevölkerung mittels 
Postwurf, Homepage und Info-
kanal informieren. 

Ausschusssitzungen
Rückblick/Vorschau

Christbaumspenden

Der große Christbaum am 
Hauptplatz wurde uns heuer 
von Frau Schmidt in der Turn­
platzsiedlung zur Verfügung 
gestellt.

Der Baum, der vor dem Ge­
meindeamt aufgestellt wur
de, stammt von der Familie 
Schwaighofer aus der Werk­
straße.

Für den Christbaum, der im 
Garten des Krieglacher Pflege­
heims aufgestellt wurde, bedan-
ken wir uns bei Frau Hildegard 
Holzer. 

Für die gespendeten Christbäume möchten wir uns seitens der Marktgemeinde 
Krieglach bei den Eigentümern ganz herzlich bedanken. 

Im Bürgerservice der Marktge-
meinde Krieglach werden lau-
fend diverse Fundgegenstände 
abgegeben. Wenn Sie etwas 

vermissen oder verloren haben, 
kommen Sie bitte während der 
Amtsstunden ins Bürgerservice 
der Marktgemeinde Krieglach.

KONTAKT:
03855/2355-140, 141
ulm@krieglach.gv.at
troby@krieglach.gv.at

Fundgegenstände
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Der Krieglacher Einkaufsgutschein 
wurde im April 2015 über Initiative 
der Marktgemeinde Krieglach ins 
Leben gerufen, der Öffentlichkeit 
vorgestellt und erfreut sich großer 
Beliebtheit. Dieser kann in allen 
Krieglacher Geschäften und Gast­
gewerbebetrieben eingelöst wer-
den. Die Betriebe haben einen 

entsprechenden Hinweis an sicht-
barer Stelle angebracht. Der Gut-
schein mit einem Ausgabewert von  
€ 10,00 pro Gutschein kann im 
Gemeindeamt Krieglach (Finanz­
verwaltung) erworben werden. Die 
Marktgemeinde Krieglach möchte 
mit diesem Einkaufsgutschein das 
Einkaufsbewusstsein im eigenen 

Ort fördern und 
damit die ortsan­
sässige Wirtschaft stär­
ken! Bis jetzt wurden rund 
71.000 Krieglacher Gutscheine 
verkauft, dies entspricht einem 
Gegenwert von € 710.000,00! Für 
weitere Informationen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Krieglacher – Gutschein 
…das ideale Weihnachtsgeschenk!

Gartengasse
Aufschließung von 27 Baugrundstücken

Die Arbeiten zur Aufschließung 
von 27 Baugrundstücken in der 
Gartengasse (Freßnitz – vis a 
vis Lidl-Markt) konnten abge­
schlossen werden. Sämtliche 
Ver- und Entsorgungsleitungen 
wurden ordnungsgemäß verlegt 
und die Zufahrtsstraße durch 
Aufbringen einer Asphaltschicht 
staubfrei gemacht. In der Folge 
wurden sämtliche Grundstücks-
grenzen von einem beeideten 

Zivilingenieur für Vermessungs-
wesen vermarkt. Somit können 
den neuen Eigentümern der 
Baugründe in der Gartengasse 
optimal aufgeschlossene Bau­
gründe für die Bebauung über-
geben werden. 

Wir freuen uns, über das rege In-
teresse an den Baugrundstücken 
in der Gartengasse und möchten 
mitteilen, dass wir eine weitere 

Aufschließung von Baugründen 
auf diesem Grundstück vorbe-
reiten, dazu ist aber noch eine 
Umwidmung notwendig. 

Wenn Sie Interesse haben, dür-
fen wir Sie ersuchen direkt mit 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
unter der Tel.-Nr. 0664/114 
6385 oder unter bgm.schritt-
wieser@krieglach.gv.at, Kontakt 
aufzunehmen. 
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Hubertus-Ramsauer-Weg/Steinbach 
und Freßnitzbach
Sanierungsarbeiten

Straßenwiederherstellung

umfangreiche Sanierungsarbeiten 
beim Bachbett

Wiederherstellung der Zufahrt zu einem 
Einfamilienhaus

Verlegung von neuen Durchlassrohren DN 1200

Errichtung einer kleinen 
Geschiebesperre vor dem neuen 

Durchlassrohr

Wie wir bereits in der letzten 
Ausgabe der Krieglacher Ge-
meindenachrichten berichtet 
haben, wurde der Hubertus-
Ramsauer-Weg am Alpl infolge 
eines Starkregenereignisses am 
3. August stark in Mitleiden-
schaft gezogen. Die Durch-
lassrohre haben sich verlegt 
und der Steinbach ist über 
seine Ufer getreten, sodass die 
Straße stark beschädigt wurde. 
Die Wildbach- und Lawinen-
verbauung hat nun bereits die 
neuen Durchlassrohre verlegt 
und auch die Zufahrt zu einem 
Einfamilienhaus, die zur Gänze 
weggerissen wurde, wiederher-
gestellt. Das Bachbett wurde sa-
niert, zusätzliche Oberflächen-
entwässerungskanäle wurden 
errichtet und die stark unter-
spülten und ausgeschwemm-

ten Straßenteile wurden wieder 
hinterfüllt.  Während der Win-
termonate kann sich das Mate-
rial verdichten und im nächsten 
Jahr werden mit der Asphaltie-
rung dieses Straßenabschnittes 
die Wiederherstellungsarbeiten 

abgeschlossen werden. Entlang 
des Freßnitzgrabens wurden 
ebenfalls von der Wildbach- 
und Lawinenverbauung an ei-
nigen Stellen kleinere Repara-
turarbeiten durchgeführt, sodass 
auch hier die Uferbereiche sta-
bilisiert werden konnten. 
Die Marktgemeinde Krieglach 
hat bei den gesamten Arbeiten 
einen Interessentenbeitrag in 
der Höhe von einem Drittel zu­
züglich der Kosten für die Fluss­
bausteine und Durchlassrohre 
zu leisten. 
Wir dürfen uns bei bei der 
Wildbach- und Lawinenverbau­
ung und dem Land Steiermark 
– Abteilung ländlicher Wege­
bau für die ausgezeichnete Zu­
sammenarbeit und die rasche 
Durchführung der Bauarbeiten 
herzlich bedanken. 
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Straßensanierungen 
und Asphaltierungsarbeiten 

Werkstraße

Im heurigen Jahr wurden wie-
derum Asphaltierungs- und Stra-
ßensanierungsarbeiten durchge-

führt. Im Bereich der Werkstraße, 
zwischen Parkplatz und Einmün-
dung in die Eisenhammerstraße 

wurde die Straße im Sinne der 
Verkehrssicherheit verbreitert 
und entsprechend asphaltiert. 

Hofackerstraße 

Ein Teilstück der Hofacker­
straße im Bereich der Lidl-Fili-

ale wurde nach Abschluss der 
Kanal- und Leitungsbauarbeiten 

wiederhergestellt und mit einem 
neuen Asphaltbelag versehen. 

Sanierung von Künetten

Nach Abschluss verschiedens-
ter Leitungsprojekte (Wasser-
leitungen, Rohrbrüche, Behe-
bung von Kabelschäden bzw. 

Neuverlegung von Strom- bzw. 
Satkabeln) wurden im gesam-
ten Gemeindegebiet vor dem 
Wintereinbruch die Künetten 

saniert und mit einer Asphalt­
schicht überzogen, sodass ein 
reibungsloser Winterdienstein-
satz möglich ist.
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Altstoffsammelzentrum 
der Marktgemeinde Krieglach -
Erweiterung des Platzangebotes
Im Herbst dieses Jahres wurde 
ein Teilbereich im Innenhof des 
Altstoffsammelzentrums, der als 
weiterer Containerstandplatz 
bzw. zur Lagerung von Altrei-
fen, Müllbehälter usw. verwen-
det werden kann, asphaltiert. 
Mit der zusätzlichen, befestig-

ten Fläche steht am Altstoffsam-
melzentrum ein größeres Platz-
angebot zur Verfügung, sodass 
eine saubere und übersichtliche 
Abfallsortierung durchgeführt 
werden kann. 
Dadurch ist die ganze Handha-
bung auch eine Arbeitserleich-

terung für die Bauhofmitarbei-
ter.
Unser Altstoffsammelzentrum 
wird von der Krieglacher Bevöl-
kerung aufgrund der zentralen 
Lage und der benutzerfreund-
lichen Ausstattung mit Rampe 
sehr geschätzt.

Bauhof Krieglach - 
neuer Lieferwagen

Übergabe des neuen Lieferwagens durch Herrn Herbert Filzwieser an 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser und Bauhofleiter Siegfried Gredler

Der bisherige Lieferwagen 
musste nach 12 Jahren ausge-
schieden werden und wurde 
durch einen Lieferwagen der 
Marke Opel Combo ersetzt. 
Das Auto wurde bei der örtli-
chen Fa. Filzwieser angekauft 
und am Dienstag, dem 20. Ok-
tober vom Firmeninhaber Herrn 
Herbert Filzwieser an Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser und Herrn 
Bauhofleiter Siegfried Gredler 
übergeben.

Das Fahrzeug ist zweckmäßig 
ausgestattet und für den tägli-
chen Einsatz für unseren Bau-
hofleiter gut gerüstet. Wir wün-
schen allzeit unfallfreie Fahrt.
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Eislaufplatz 
der Marktgemeinde Krieglach
Im heurigen Winter wird – je 
nach Wetterlage – von der 
Marktgemeinde Krieglach ein 
Platz zum Eislaufen für die 
Krieglacher Bevölkerung vorbe-
reitet. In der Vergangenheit hat 
der ESV Massing den Eisplatz für 
ihren Ortspokal errichtet. Nach-
dem dieser wegen der Corona 
Pandemie heuer nicht stattfin-
den kann,  wird die Marktge-
meinde Krieglach das Eis für 
einen Eislaufplatz vorbereiten. 
Auf unserem Parkplatz in der 
Nähe des Sportzentrums bzw. 
vis à vis der Betriebsfeuerwehr, 
wird durch den Verantworli-
chen des Sportzentrums Herrn 
Ewald Rami bei entsprechen-
den Temperaturen ein Eislauf-
platz geschaffen.  Für die Un-
terstützung dürfen wir uns ganz 
herzlich bei der Freiwilligen 
Betriebsfeuerwehr voestalpine 
Rotec GmbH bedanken. 

Ein großes Danke an Herrn 
Ewald Rami, dass er einerseits 
die Idee für den Betrieb eines 
Eislaufplatzes durch die Markt-
gemeinde Krieglach hatte und 
andererseits bereit ist, selbst 
diese Arbeit zu machen. 
Jeder weiß, wieviel Arbeit es ist, 
bis man einen Eislaufplatz fertig 
hat. Wir freuen uns, wenn wir 
diese Freizeitmöglichkeit unserer 
Bevölkerung anbieten können.

Für nähere Informationen 
bzw. ob der Eislaufplatz be-
nützbar ist, können Sie sich 
gerne an Herrn 

Ewald Rami, 
Tel.Nr.: 0664/886 791 80
 

wenden.
Viel Spaß beim Eislaufen 
wünscht die Marktgemeinde 
Krieglach!

SO PRIVAT WIE DAS LEBEN.

Wenn es um Vermögensberatung geht, ist keine Bank so nah wie das Private Banking Mürztal. 
Wo Vertrauen besteht kann Neues entstehen, fließen und wachsen. Mit Klarheit, Offenheit und 
Transparenz setzen wir wichtige Schritte, um bestehende Werte zu erhalten und zu stärken. Mit 
Kraft, Dynamik und Geschick sorgen wir für ein nachhaltiges Wachstum.

Kontakt:  03852 2658-10011  |  willkommen@pb-muerztal.at  |  www.pb-muerztal.at

AKTIVES 
VERMÖGENS-
MANAGEMENT

IN IHRER NÄHEHERBERT SCHWAIGER, EFA®
Diplom.Finanzberater (RAK)

Berater Private Banking

EWALD KNÖBELREITER
Berater Private Banking

PROK. JÖRG KUZMIC, EFA®
Diplom.Finanzberater (RAK)

Leiter Private Banking
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29 Mietwohnungen – Siedlungsgenossenschaft 
Rottenmann – Karl-Morre-Gasse
Die Siedlungsgenossenschaft 
Rottenmann errichtet in der 
Karl-Morre-Gasse insgesamt 29 
Mietwohnungen. Der ehemalige 
Serbcic-Grund wurde von der 
Siedlungsgenossenschaft Rotten-
mann erworben und werden auf 
diesem Grundstück zentrums­
nahe, sonnige Wohnungen entste-
hen. Im ersten Bauabschnitt – mit 
den Bauarbeiten wurde bereits 
begonnen – werden die Häuser 1 
und 2 mit insgesamt 20 Wohnein-
heiten errichtet. Die Wohnungen 
verfügen über eine Größe von rd. 
55 m² bis zirka 100 m². Sämtliche 
Wohneinheiten werden durch 
die Nahwärme Krieglach beheizt 
und sind mit einem Balkon ausge-
stattet. Den Wohnungen im Erd-
geschoß ist eine Grünfläche zur 
Eigennutzung zugeordnet. Jeder 
Wohnung ist darüber hinaus ein 
Tiefgaragenplatz zugeordnet, für 
Besucher stehen ebenfalls Park-

plätze zur Verfügung. Im Haus  
1, das über vier Geschoße ver-
fügt, wird ein Lift installiert. Die 
Fertigstellung der ersten beiden 
Häuser ist für das Frühjahr 2022 
geplant. Besonders erfreulich ist, 
dass die Mietpreise bzw. einma-
ligen Finanzierungsbeiträge in 
Anbetracht der zentralen Lage 
und der modernen, gut ausge-
statteten Wohnungen, leistbar 
gehalten werden konnten. Für 
die Umsetzung dürfen wir uns 
bei der Siedlungsgenossenschaft 
Rottenmann sehr herzlich bedan-
ken. Wenn Sie Interesse haben, 

können Sie sich gerne mit Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser unter 
0664/114 63 85 bzw. unter bgm.
schrittwieser@krieglach.gv.at in 
Verbindung setzen. Die Marktge-
meinde Krieglach hat bereits seit 
vielen Jahren einen äußerst guten 
Ruf am Wohnbausektor. Dieses 
Projekt bereichert das Angebot 
in Krieglach zusätzlich und wir 
freuen uns, dass nach Fertigstel-
lung des Bauvorhabens insgesamt 
29 Familien eine neue Wohnung 
inmitten unserer schönen Markt-
gemeinde beziehen werden kön-
nen. 

Wohn- und Siedlungsbau

Flexible Nachmittagsbetreuung im Gemeinde
kindergarten bzw. in der Gemeindekinderkrippe
Mit Beginn des heurigen Kin-
dergartenjahres hat das Land 
Steiermark im Rahmen eines 
zweijährigen Pilotprojektes, 
die Möglichkeit der flexiblen  
Kinderbetreuung in Kindergärten 
bzw. Kinderkrippen geschaffen. 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
hat sofort nach Bekanntwerden 
dieser Möglichkeit, den Bedarf in 
den Kinderbetreuungseinrichtun-
gen erheben lassen und aufgrund 
der zahlreichen Anmeldungen, 
hat sich die Gemeinde Krieglach 
entschlossen, dieses Projekt zu ver-
wirklichen. Dies wurde dem Land 
Steiermark mitgeteilt, dass sich 
die Marktgemeinde Krieglach im 
Gemeindekindergarten und in der 

Gemeindekinderkrippe an dieser 
Form der Betreuung beteiligen wird 
und wurde um Genehmigung an-
gesucht. Die Genehmigung wurde 
für den zweijährigen Pilotzeitraum 
in der Zeit täglich von 13 bis 15 
Uhr erteilt. Bei Inbetriebnahme 
dieser Nachmittagsbetreuung am  
14. September d. J. hat sich dann 
herausgestellt, dass die Nachmit-
tagsbetreuung doch nicht so ge-
braucht wird, wie zunächst be-
kanntgegeben wurde. Nur eine 
minimale Anzahl von Kindern be-
sucht nun die Nachmittagsbetreu-
ung, die tageweise möglich ist. 
Zur Abwicklung dürfen wir mit-
teilen, falls Sie Interesse an der 
Inanspruchnahme der flexiblen 

Nachmittagsbetreuung im Gemein-
dekindergarten bzw. in der Ge-
meindekinderkrippe haben, dass 
Sie sich im Gemeindekindergarten 
anmelden können. Der Tarif für 
die flexible Nachmittagsbetreuung 
beträgt täglich € 10,00 für zwei 
Betreuungsstunden, als Unkosten-
beitrag für das Mittagessen, sofern 
ein solches benötigt wird, wird 
ein Betrag von € 2,50 pro Portion 
eingehoben. Die Marktgemeinde 
Krieglach war und ist stets bemüht, 
sämtliche Formen der Kinderbe-
treuung, wenn sie benötigt werden, 
anzubieten, obwohl die Personal-
planung wie auch die Finanzierung 
für die Gemeinden eine große Her-
ausforderung darstellen. 
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Warum in die Ferne schweifen,
wenn die „Waldheimat“ doch so nah ist!
Mit Frühlingsbeginn 2021, 
genau am 20. März, erscheint 
„Peter Rosegger - Mein Lese­
malbuch“!
Ziel ist es, mit dem Lese-Mal­
buch, Familien, speziell mit 
Kindern zwischen 6 bis 10 
Jahren, die „Waldheimat“ 
als Ausflugsziel, als Famili­
enparadies und natürlich die 
Person Peter Rosegger näher 
zu bringen. 

„Das Projekt ist eigentlich ein 
Tourismus- & Marketingprojekt 
zur Stärkung unserer steirischen 
Region, speziell nach der Krise. 
Ermöglicht wird es durch die 
großartige Unterstützung der 
Marktgemeinde Krieglach unter 
Frau Bgm. Regina Schrittwie-
ser, die dieses Projekt wesent-
lich unterstützt, finanziert und 
trägt“, so Co-Herausgeberin und 
Illustratorin Irene Pfleger.

Bgm. Regina Schrittwieser: 
„Warum in die Ferne schweifen, 
wenn die „Waldheimat“ doch 
so nah ist! Wir wollen 
mit Hilfe dieses 
Projektes, Fa-
milien mit Kin-
dern aus ganz 
Österreich, die 
Waldheimat und 
natürlich das tou-
ristische Angebot 
der Region näher-
bringen. Als Bürger-
meisterin der Markt-
gemeinde Krieglach 
ist mir das Thema 
„Nachhaltigkeit“ sehr 
wichtig und daher lade 
ich Schulen und Fami-
lien aus der ganzen Stei-
ermark und aus den Bun-
desländern ein, die Nähe 
neu zu entdecken! Am 
besten lernen Sie unseren 

wunderbaren Teil der Steier
mark kennen, indem Sie einen 
Ausflug einplanen.“

Zum Lesemalbuch: 
„Unser Erzähler, Jogl, präsentiert 
beginnend mit dem Geburts-
haus von Peter Rosegger die 
wichtigsten Orte und Plätze der 
Waldheimat und der Region. Er-
gänzt wird dies um Geschich-
ten und Begebenheiten aus dem 
Leben von Peter 

Rosegger. Dazu kommen Emp-
fehlungen zu regionalen Aus-
flugszielen, Sehenswertem, Ge-
heimnisvollem und kulinarische 
Tipps aus den Gemeinden der 
Tourismusregion Semmering–
Waldheimat–Veitsch (Region 
Hochsteiermark) und der Tou-
rismusregion Joglland-Waldhei-
mat, welche das Projekt durch 
den Ankauf von Büchern und 
mit Tipps unterstützen“, so Co-
Herausgeber und Marketing-
profi Josef Weidinger.

Peter Rosegger – Mein Lese-
malbuch, Verkaufspreis p. 
Stk. € 7,90 inkl. Ust. *
Vorbestellungen ab sofort: 
weidinger@ideenservice.at

(*Im Paket ab 25 Stück, zum Vorteilspreis 
von € 5,90, pro Exemplar, inkl. Ust.
jeweils zzgl. Versandkosten.)

RÜCKFRAGEN:

Irene Pfleger
0676/938 65 36		
www.irene-pfleger.at	
	
Josef Weidinger
0664/540 40 68
www.ideenservice.at

Irene Pfleger und Josef Weidinger
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Neueröffnung der BIPA-Filiale 
in Krieglach 

Das Verkaufsteam der BIPA Filiale in Krieglach.

Feierliche Eröffnung der BIPA Filiale in Krieglach.

Die Welt von Beauty, Pflege 
& Homecare in neuer, anspre­
chender Atmosphäre, Beratung 
durch professionell geschultes 
Personal, dauerhaft preiswerte 
Produkte sowie nachhaltige 
Energienutzung: In der Hofa­
ckerstraße eröffnet die BIPA Fi­
liale nach dem Umzug erneut. 
Auf rund 400 m² eröffnet sich 
den Kunden ein außergewöhn­
liches Shopping-Erlebnis im 
neuen und innovativen Design.

In der Hofackerstraße 1 in Krieg-
lach feierte nach ihrem Umzug 
die neue BIPA Filiale Eröffnung. 
„Als Drogeriefachhändler mit den 
österreichweit meisten Standor-
ten sind wir stolz darauf, für un-
sere Kunden in Krieglach sofort 
unsere neue Filiale im innovati-
ven Layout zu betreiben“, freuen 
sich die BIPA Geschäftsführer 
Thomas Lichtblau und Markus 
Geyer unisono anlässlich der Er-
öffnung. BIPA Kunden finden ein 
umfassendes Angebot an Düften, 
Kosmetik- und Pflegeprodukten 
über Wohnaccessoires bis hin zu 
Haushaltsprodukten. 

Top-Service und 
attraktive Angebote

In den BIPA Filialen erwartet 
die Kunden neben einer großen 
Produktvielfalt persönliche und 
professionelle Kundenbetreu-

ung. „Das gesamte Team freut 
sich darauf, unsere Kunden in 
der neuesten BIPA Filiale Ös-
terreichs begrüßen zu dürfen“, 
so Shop Managerin Andrea Dis-
sauer begeistert. 

Sicherer Arbeitsplatz in der 
Region mit vielfältigen Karri­
eremöglichkeiten

In der Steiermark betreibt BIPA 
insgesamt 73 Filialen und schafft 
damit rund 520 Arbeitsplätze. 
Neben abwechslungsreichen 
Tätigkeiten mit hoher Selbst-
verantwortung bietet BIPA all 
seinen MitarbeiterInnen einen 
sicheren Arbeitsplatz mit hoch-
wertigen Aus- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten – sowohl 
für Teilzeit- und geringfügig 
Beschäftigte als auch für Quer- 
und Wiedereinsteiger. 

Nachhaltig denken 
und handeln

BIPA legt außerdem großen 
Wert auf Energieeffizienz und 
die konsequente Förderung von 
erneuerbaren, klimaschonen-
den Energiequellen. 
BIPA bezieht ausschließlich 
Grünstrom aus österreichischer 
Wasserkraft. 
Dazu gehören unter anderem 
LED Beleuchtung sowie Wär-
mepumpen zum Klimatisieren 
und Heizen. 

Ressourcen sind wertvoll 

Bei BIPA ist der sorgfältige Um-
gang mit wertvollen Ressourcen 
gelebte Praxis. Daher werden 
Produkte, die in dieser BIPA Fili-
ale nicht verkauft wurden, aber 
noch beste Qualität aufweisen, 
gespendet.

BIPA Hofackerstraße

Adresse: Hofackerstr. 1, 
8670 Krieglach

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 08.00-19.00 Uhr 
Sa: 08.00-18.00 Uhr
Shop Managerin: 
Andrea Dissauer
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Volles Leben in der neuen BILLA Filiale 
in Krieglach 

Obst- und Gemüseabteilung der neuen BILLA Filiale Krieglach 

	� BILLA ab sofort auf rund  
800 m2 der Top-Nahversor­
ger in Krieglach

	� In der neuen Filiale arbeiten 
28 Mitarbeiter

	� Mit Click & Collect noch be­
quemer einkaufen

	� In allen BILLA Filialen: 100% 
Frischfleisch aus Österreich

	� Sicheres Einkaufen durch 
umfassende Hygiene-Maß­
nahmen

Die Bewohner in Krieglach 
können sich über einen neuen 
Nahversorger freuen. BILLA hat 
in der Hofackerstraße 3 eine 
neue Filiale in modernstem 
Design eröffnet. In dieser Fili-
ale wird den Kunden auf einer 
Verkaufsfläche von rund 800 m2 
ein breites Sortiment mit einer 
Vielfalt an frischen, saisonalen 
und regional produzierten Le-
bensmitteln geboten. Im Bezirk 

Bruck-Mürzzuschlag handelt es 
sich dabei um die 15. BILLA Fi-
liale. Insgesamt arbeiten in der 
neuen Filiale 28 Mitarbeiter. 
Sandra Paunger, Marktmanage-
rin bei BILLA in Krieglach dazu: 
„Mein Team und ich sind mit 
Leidenschaft und ganz viel Auf-
merksamkeit im Einsatz – für 
diese Filiale, für unsere Pro-
dukte und vor allem für unsere 
Kundinnen und Kunden, die uns 

gezeigt haben, wie wichtig wir 
für sie in schwierigen Zeiten 
sind und das nicht nur im Ver-
kauf oder an der Kasse, sondern 
auch dann, wenn es um ein 
offenes Ohr ging. Zurück kam 
sehr viel Wertschätzung.“ 

In allen BILLA Filialen: 100 % 
Frischfleisch aus Österreich 

In allen BILLA Filialen – und 
damit auch in der neuen Filiale 
in Krieglach – kommt das ge-
samte Frischfleisch-Sortiment zu 
100% aus Österreich. „Wir be-
kennen uns zur österreichischen 
Landwirtschaft und setzen daher 
als Vorreiter im österreichischen 
Lebensmittelhandel ein klares 
Signal für den Wert dieses nach 
hohen Tierwohlstandards er-
zeugten und dadurch höherwer-
tigen Qualitätsprodukts“, betont 
Harald Mießner (Vorstand Billa 
und Merkur Österreich). 

Lebensmittel sind wertvoll 

Bei BILLA ist der sorgfältige Um-
gang mit wertvollen Ressourcen 
gelebte Praxis. Daher werden 
Produkte, die in dieser BILLA Fi-
liale nicht verkauft wurden, aber 
noch beste Qualität aufweisen, 
an das Rote Kreuz gespendet. 
BILLA setzt damit ein wichtiges 
Zeichen für Menschlichkeit. 

Außenansicht der neuen BILLA Filiale Krieglach 

BILLA Marktmanagerin Sandra Paunger und ihr Team freuen sich über 
die Neueröffnung und heißen alle Kunden herzlich willkommen. 
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Weihnachtsgeschenke für unser Pflegeheim
Über Initiative von Frau Sozial­
referentin Gvm. Elviera Königs­
hofer und Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser werden alljährlich 
vor Weihnachten die Bewohner 
sowie Mitarbeiter des Bezirks-
pflegeheims Krieglach besucht 
und eine kleine Aufmerksamkeit 
überreicht. 
Heuer musste das Geschenk 
aufgrund der COVID-19-Pan-

demie leider „kontaktlos“ über-
geben werden. 

Auf diesem Wege wünschen wir 
allen Bewohnern und Mitarbei-
tern unseres Pflegeheimes alles 
Gute zu den bevorstehenden 
Weihnachtsfeiertagen und ei-
nen guten Rutsch ins Neue Jahr! Gvm. Elviera Königshofer, 

GR Johann Fellnhofer mit 
Gattin Anna Fellnhofer beim 

Vorbereiten der Präsente

Komitee Behindertenhilfe Krieglach 
Nach vier sehr arbeits- und er-
folgreichen Jahren waren wir 
heuer plötzlich mit einem uner-
warteten Problem konfrontiert, 
der Coronakrise. Schon beim 
ersten Lockdown im Frühjahr 
ist plötzlich die Nachfrage bei 
unseren Krankenbetten einge-
brochen. Nach einer Steigerung 
von 190 auf mehr als 250 verlie-
henen elektrischen Krankenbet-
ten, sind nach diesen sechs Wo-
chen rund 30 Betten in unseren 
Lagerräumen gewesen. In den 
nächsten Monaten konnten wir 
diesen Lagerbestand um rund 
die Hälfte reduzieren, diese po-
sitive Entwicklung wurde durch 
den zweiten Lockdown wieder 
gestoppt. Jetzt kommen neuer-
lich viele Betten retour und es 
gibt kaum Nachfrage für Neu-
vermietungen. 
Negative Auswirkungen hat die 
Coronakrise auch auf unsere 
wichtigste Einnahmenquelle, 
die regelmäßigen Flohmarkt-
verkäufe. Mindestens neun 
Wochen war der Flohmarkt ge-
schlossen und trotz intensiver 
und erfolgreicher Arbeit in der 
restlichen Zeit werden wir heuer 
einen kleinen Rückgang bei den 
Einnahmen verzeichnen.
Sehr erfreulich ist, dass trotz 
Pandemie die Versorgung mit 

Essen auf Rädern für alle an-
gemeldeten Personen immer 
gewährleistet war. Bei dieser 
Aktion übernehmen die Markt-
gemeinden Krieglach und Sankt 
Barbara die Personalkosten für 
die Zustellerin Sabine Zechner.
Große Pläne hatten wir für die 
Weiterentwicklung unserer Platt-
form für neue Produkte aus Glas, 
Metall, Holz und Keramik. Lei-
der war eine Absage des geplan-
ten Oster- und Frühlingsmarktes 
notwendig und auch der Weih-
nachtsmarkt kann nicht plange-
mäß stattfinden. Trotzdem freuen 
wir uns, dass die Nachfrage nach 
diesen Dekorationsartikeln stän-
dig steigt und mittlerweile immer 
mehr Käufer aus den umliegen-
den Gemeinden kommen. Für 
jedes verkaufte Stück erhält die 
Behindertenhilfe Krieglach eine 
Provision.
Trotz dieser Schwierigkeiten 
steht für unser Team die Hilfe 
für behinderte, kranke und 
wirtschaftlich benachteiligte 
Mitmenschen im Vordergrund. 
Deshalb haben wir eine Son-
derdotation unseres Karl Win-
kelmayer-Notfallfonds in Höhe 
von € 10.000,00 als Corona-
hilfe vorgenommen. Daraus 
wurden bisher € 3.500,00 aus-
bezahlt, es können also weiter-

hin Ansuchen gestellt werden, 
wenn jemand durch die Pande-
mie in wirtschaftliche Probleme 
geraten ist.
Weiters haben wir die Lebens-
hilfe Mürztal mit einer Spende 
in Höhe von € 5.000,00 un-
terstützt. Für die Vinzenzge-
meinschaft in Sankt Barbara 
haben wir € 3.000,00 gespen-
det. Beide Institutionen leisten 
hervorragende Arbeit und sind 
durch die aktuelle Krise be-
troffen, da helfen wir natürlich 
gerne.
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei der Mittelschule Pe-
ter Rosegger Krieglach für die 
durchgeführte Schulsammlung, 
die den beeindruckenden Be-
trag von € 1.161,35 als Un-
terstützung für unseren Verein 
erreichte.
Das Gelände der Behinderten-
hilfe Krieglach wird auch heuer 
als Adventdorf hoffentlich etwas 
Licht in diese schwierige Zeit 
bringen. 
Wir wünschen allen Menschen 
in Krieglach, dass sie gesund 
bleiben und hoffen, dass sich 
die Situation für uns alle im Jahr 
2021 normalisiert. Sollten Sie 
aber Hilfe brauchen, melden Sie 
sich bei uns, wir helfen rasch 
und unbürokratisch.



D e z e m b e r  2 0 2 0 Schule/Bildung

20 2120 21

Neues aus der Kinderkrippe
Erntedank in der Kinderkrippe

Danke für die gute Ernte. In der 
Kinderkrippe haben wir die Ern-
tedankzeit im wahrsten Sinne 
des Wortes „köstlich“ erlebt. Ge-
meinsam haben wir die Gemüse- 
und Obstsorten bestimmt, haben 
mit ihnen experimentiert und ha-
ben sie auch verkocht. Ob Ge-
müsesuppe oder Apfelmus uns 
hat alles sehr gut geschmeckt.

Unser Martinsfest

„Wer ist denn dieser Mann 
auf dem Bild?“
„Martin.“
„Und was macht Martin 
mit seinem Mantel?“
„Teilen“ …

Schon einige Zeit vor unserem 
Martinsfest haben wir uns mit 
dem Heiligen Martin beschäf-
tigt. Wir haben seine Geschichte 
mehrmals gehört und sind selbst 
in die Rolle des Heiligen Mar-
tins oder in die des Bettlers ge-
schlüpft. Im Alltag sind wir auf 

viele Situationen gestoßen, die 
uns an die Geschichte erinnern. 
So haben die Kinder gelernt, dass 
es zwar manchmal schwerfällt, 
Spielsachen zu teilen, es aber 
auch sehr schön ist, wenn sie ge-
meinsam spielen können. Viele 
Kinder eilen zur Hilfe, wenn ein 
Kind Trost braucht und wenn 
der Gruppenraum aufgeräumt 
wird, helfen alle Kinder zusam-
men. Das Martinsfest feierten 
wir heuer am Martinstag ohne 
Eltern in der Kinderkrippe. Wir 
haben dabei die Geschichte des 

Hl. Martins gemeinsam gestaltet 
und haben unsere selbstgemach-
ten Sterne verschenkt. Jedes Kind 
durfte einen Stern verschenken 
und hat auch einen geschenkt 
bekommen. Danach sind wir mit 
unseren selbstgemachten Later-
nen durch die Kinderkrippe ge-
gangen und haben „Ich gehe mit 
meiner Laterne“ gesungen. 
Nach dieser Aufregung hat den 
Kindern die Martinsjause, But-
terkipferl und unsere selbstgeba-
ckenen Martinsgänse, wunder-
bar geschmeckt.
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Macht euch bereit es ist Weihnachtszeit

Nach dem Martinsfest bereite-
ten wir uns bereits wieder auf 
die Adventzeit vor. Trotz oder 
vor allem wegen der Situation 
rund um COVID-19 möchten 
wir den Kindern die Möglich-
keit geben, zu entschleunigen 
und sich zu besinnen. Was wir 
machen? Wir backen Kekse, 
singen gemeinsam Lieder und 
entzünden die Kerzen am Ad-
ventskranz. Unser Adventkalen-
der und Adventweg zeigt uns 
an, wie lange wir noch auf das 
Weihnachtsfest warten müssen. 
Bei Angeboten mit Legemate-
rialien oder Sinnesmaterialien 
kommen wir zur Ruhe. Auch 
Geschichten mit Anschauungs-

materialien verkürzen uns die 
Zeit bis zum Weihnachtsfest 
und stärken unsere Vorfreude.
Für die Kinder, die aufgrund 
des Lockdowns nicht anwe-
send waren, haben wir unsere 
„Flohpost“ wieder eingeführt. 
In dieser berichtete unsere 
Hausmaus von den Verände-
rungen, die sie in der Kinder-
krippe wahrgenommen hat. So 
hat sie beispielsweise den Duft 
der frischgebackenen Kekse ge-
rochen oder den der Zweige für 

den Adventkranz, sie hat be-
obachtet, wie die Kinder den 
Adventkalender gestalten und 
den Kindern zu Hause davon 
berichtet. Das ein oder andere 
Nikolauslied hat die Hausmaus, 
mit einigen Anregungen für die 
Adventzeit und mit lieben Grü-
ßen vom Krippenteam, an die 
Eltern und Kinder geschickt. So 
konnten sich auch die Zuhau-
segebliebenen mit in den Alltag 
der Kinderkrippe einfühlen. 

In diesem Sinne wünschen 
wir euch und Ihnen allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest, 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Der Termin für die Einschreibung 2021 wird rechtzeitig mittels Postwurfsendung bekannt gegeben!
Bitte Impfpass mitnehmen!

EINSCHREIBUNG
Gemeindekinderkrippe

Gemeinde - und Heilpädagogischer Kindergarten, Pfarrkindergarten
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Aktuelles aus dem 
Gemeindekindergarten

Unser alljährliches Erntedank­
fest feierten wir heuer im ge-
mütlichen kleinen Rahmen mit 
Geschichten, Liedern und selbst 
gebastelten Erntedankkörbchen. 
Wir bereiteten uns schon einige 
Wochen auf Erntedank vor, in-
dem wir verschiedene Obst- und 
Gemüsesorten besprachen, auch 
damit kochten und auf diese 
Weise Wissen vermittelten. In 
einzelnen Gruppen beschäftigten 
sich die Kinder mit der Kartoffel, 
wobei auch der Kartoffelkönig 
gewählt wurde.
Aufgrund der Coronakrise und 
weil das Wetter im Herbst noch 
sehr angenehm war, fanden viele 
Aktivitäten im Freien statt. Wir 
nutzten die große Sandkiste, die 
Traktoren und betätigten uns kre-
ativ. Auch das Singen, Erzählen 

und Bewegen verlegten wir zum 
Teil nach draußen an die frische 
Luft. Wie jedes Jahr freuten wir 
uns auf das Martinsfest, das ein 

wichtiger Schwerpunkt in unse-
rem Kindergartenjahr ist. Heuer 
musste der große gemeinsame 
Umzug aller Gruppen kurzfristig 



D e z e m b e r  2 0 2 0 Schule/Bildung

24 25

wegen Corona abgesagt werden. 
So fand unser Martinsfest im klei-
nen Rahmen ohne Beisein der El-
tern statt.
Wir erlernten dazu verschiedene 
Martins- und Laternenlieder, 
Martinsgedichte und erarbeite-
ten die Martinsgeschichte anhand 
von verschiedenen Materialien 
und sinnesorientierter Pädago-
gik. Mit unseren selbst gebastel-
ten Laternen marschierten wir in 
den abgedunkelten Turnsaal. Im 

hellen Schein der Laternen feierte 
jede Gruppe ein stimmungsvol-
les und gemütliches Fest. Auch 
der Besuch vom Nikolaus konnte 
heuer nicht wie gewohnt stattfin-
den, aber wir passten uns an die 
Gegebenheiten an. Die Sackerl, 
die der Nikolaus befüllte, wurden 
teilweise bei uns in der Einrich-
tung hergestellt oder im „Home-
Kindergarten“ gebastelt. 
Bei unseren Adventfeiern berei-
ten wir uns auf die besinnliche 

Advent- und Weihnachtszeit vor. 
Wir singen Weihnachtslieder, 
backen Kekse und  zählen auf 
unserem selbst gestalteten Ad-
ventkalender die Tage bis zum 
„Heiligen Abend“.

Wir wünschen allen eine be-
sinnliche Adventzeit, einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr und 
viel Gesundheit.

Das Kindergartenteam
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Neues aus dem 
Heilpädagogischen Kindergarten

Die ersten Wochen unseres Kin-
dergartenjahres sind vergangen 
und wir haben bereits viel er-
lebt. Es wurden neue Freunde 
gefunden, viele Geschichten 
erzählt und auch einiges gebas-
telt. Einige Schwerpunkte unse-
res Jahresthemas „Was im Le­

ben wirklich zählt - Mit Kindern 
Werte entdecken!“ wurden 
schon erarbeitet und die Kinder 
waren mit Begeisterung dabei. 

Für unsere Geburtstagskinder 
im September, Oktober und 
November haben wir ein klei-

Geburtstagsfeiern im Heilpädagogischen Kindergarten

Erntedankfest

nes Fest gestaltet und sie freu-
ten sich über die Geschenke 
und den selbst gebackenen 
Kuchen. Das erste Fest in un-
serem Jahreskreis, welches wir 
gemeinsam feierten, war un-
ser Erntedankfest, wofür das 
DANKBAR sein im Mittelpunkt 
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stand. Diese Eigenschaft ist sehr 
wichtig und schon Kinder kön-
nen lernen, DANKE zu sagen. 
Jedes Kind brachte von Zuhause 
Obst und Gemüse mit und wir 
verarbeiteten die Lebensmittel 
gemeinsam mit den Kindern zu 
Suppe und Kuchen und bespra-
chen die Herkunft der Lebens-
mittel. Ein besonderes Ereignis 
war für die Kinder, die Krönung 
des schwersten, lustigsten und 
größten „Kartoffelkönigs“. 
Da dieses Jahr eine ungewohnte 
Situation auch für uns im Kin-
dergarten darstellt, versuchten 
wir unser zweites Fest, das La­
ternen/Martinsfest so gut wie 
möglich zu feiern. 

Leider war es für die Familien 
heuer nicht möglich unser tra-
ditionelles Laternenfest mitzu-
erleben und so versuchten wir 
mittels Tonaufnahme den El-
tern ein bisschen „St. Martin“ 
nachhause zu bringen. Das Fest 
wurde für die Kinder und auch 

für uns, trotz allem, zu einem 
besonderen Erlebnis. 
In der nächsten Zeit bereiten wir 
uns auf Nikolaus und Weihnach-
ten vor und sind sicher, für uns 
und die Kinder wird auch der 
Advent eine bezaubernde und 
wunderschöne Zeit werden. 

In diesem Sinne wünschen 
wir allen Familien ein be-
sinnliches Weihnachtsfest 
und ein glückliches, gesun-
des neues Jahr!

Das Kindergartenteam 
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Die Integrative Zusatzbetreuung (IZB) des 
Heilpädagogischen Kindergartens Krieglach 
stellt sich vor
Zum Heilpädagogischen Kin-
dergarten Krieglach, unter der 
Leitung von Frau Gabriele 
Hirsch, gehören neben der In-
tegrationsgruppe auch sieben 
mobile IZB-Teams. 
Die Aufgabe der insgesamt 21 
Mitarbeiter besteht darin, Kin-
der mit besonderen Erziehungs-

ansprüchen (z.B. Entwicklungs-
verzögerungen, sprachlichen/
körperlichen/kognitiven Beein-
trächtigungen, Verhaltensauf-
fälligkeiten,…), die einen allge-
meinen Kindergarten im Bezirk 
Bruck-Mürzzuschlag besuchen, 
in ihrer Entwicklung zu beglei-
ten und zu unterstützen.

Jedes IZB-Team besteht aus 
Fachkräften folgender Berei­
che:

	�Sonderkindergartenpädagogik
	�Psychologie
	�Sprachheilpädagogik oder 

Logopädie
	�Physio-, Ergo- oder Moto-

therapie

Die Förder- und Therapiean-
gebote orientieren sich an den 
individuellen Bedürfnissen des 
jeweiligen Kindes. Unter Einbe-
ziehung der Eltern bzw. Erzie-
hungsberechtigten sowie in Ab-
sprache mit den Pädagoginnen 
der jeweiligen Einrichtung wird 
für jedes Kind ein spezieller För-
derplan erstellt. Die mobile Be-
treuung findet regelmäßig wäh-
rend der Öffnungszeiten in der 
jeweiligen Kindergartengruppe 
statt. Das Betreuungsangebot ist 
für die Familien kostenlos. 

In diesem Jahr betreuen unsere 
IZB-Teams insgesamt 49 Kinder 
in 24 Kindergärten des Bezirkes.

Die einzelnen IZB-Teams werden in Absprache mit der Leitung von 
folgenden Sonderkindergartenpädagoginnen koordiniert: 

Derzeit in Karenz: Stephanie Lechner

Eveline Buchacher Renate Diepold Julia Hirschler Verena Pirkheim

Julia Fischbacher Andrea Rois

Gabriele Hirsch – 
Leiterin HPK und IZB-Teams

Brigitte Hörtner Sabine Hackl
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Allgemeine Sonderschule Krieglach

Auf Wiedersehen Frau Stoppacher!

Im Schuljahr 2013/2014 wurde 
Frau Ursula Stoppacher mit der 
Leitung der Allgemeinen Son­
derschule Krieglach (ASO Krieg-
lach) betraut. Davor war sie an 
verschiedensten Schulen des Be-
zirkes für mehr als 30 Jahre als 
Sprachheillehrerin tätig! 

Frau Stoppacher, von ihren Kol-
legen kurz „Ursl“ genannt, wurde 
vor allem für ihre ehrliche und 
herzliche Art geschätzt. Die An-
liegen der Schüler der Allgemei-
nen Sonderschule waren für sie 
immer von besonderer Bedeu-
tung. Sie sah und förderte die In-
dividualitäten der Kinder mit viel 
pädagogischem Feingefühl, aber 
vor allem mit menschlichem Ein-
fühlungsvermögen und Verständ-
nis. 
Genau aus diesem Grunde war 
sie bei den Kindern eine Direkto-
rin mit Vertrauensbonus!

Auch von den Kollegen wurde 
„Ursl“ als Leiterin und Kollegin 
sehr geschätzt. Sie kümmerte 
sich um die Anliegen ihres Lehr-
körpers, war für viele schulische 
Ideen sehr schnell Feuer und 
Flamme und verstand es, eine 

sehr familiäre Atmosphäre in den 
Schulalltag zu bringen. Probleme 
konnten so, offen und konstruktiv 
gelöst werden. 

Als Nachfolgerin wurde mit 1. 
November Frau Stoppachers 
langjährige Kollegin Eva Gruber, 
mit der Leitung betraut.

Frau Stoppacher war immer eine 
sehr kommunikative und soziale 
Person, umso bedauernswerter 
war es, dass sie aufgrund der Co-
rona–Problematik nicht mit Saus 
und Braus in ihren wohlverdien-

ten Ruhestand begleitet werden 
konnte! Unter Einhaltung von 
Mindestabstand und Hygiene-
maßnahmen organisierten die 
Lehrer und Schüler der ASO 
Krieglach am 23. Oktober eine 
kleine Abschiedsfeier für Frau 
Stoppacher. 

Liebe Frau Stoppacher, liebe 
Ursl, wir sagen nun auch auf die-
sem Weg DANKE für alles was du 
für die ASO Krieglach getan hast! 
Bleib gesund und genieße deine 
wohlverdiente Pension im Kreise 
deiner Familie!

Projekttage 4b, 4c

Ende September begaben sich 
die Kinder der 4b und 4c-Klasse 
auf drei Projekttage nach Bad 
Aussee. 
Auf der Fahrt dorthin wurde zu-
erst der Erzberg mit dem riesi-
gen Hauly besichtigt. 

Weiter ging es über die Flug-
schanze Kulm nach Bad Aussee. 
Von dort wurde der Dachstein 
erkundet, das Salzbergwerk in 
Hallstatt besichtigt sowie der 
Grundl- und der Toplitzsee be-
fahren.

Volksschule Krieglach

Verabschiedung von Ursula „Ursl“ Stoppacher in den Ruhestand
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Projekt Zebrastreifen

Im Rahmen der Verkehrserzie-
hung erlernten die Kinder der 
beiden ersten Klassen mit Herrn 
Bauernhofer von der Polizei 

bei der Alplkreuzung das rich-
tige Verhalten von Fußgängern. 
Dabei wurde ein Zebrastreifen 
überquert und die Gefahren be-

sprochen, mit denen die Kinder 
beim Schulweg und auf dem 
Weg nach Hause konfrontiert 
sind.

        
 

    Projekt-

      t
age

      4
b, 4c
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Hallo Auto

Die Kinder der dritten Klassen  
konnten heuer bei der Aktion 
„Hallo Auto“ zum Thema Ver-
kehrssicherheit Erfahrungen 
sammeln. 

Dabei ging es um das Abschät-
zen des Anhaltewegs eines 
Fahrzeugs bei einer Geschwin-
digkeit von 50 km/h. 

Im Anschluss daran konnten die 
Kinder als Beifahrer mittels ei-
genen Bremspedals versuchen, 
ein Auto möglichst schnell von 

50 km/h bis zum Stillstand ab-
zubremsen.

Dichterlesung

In der Aula der Musikschule 
konnten wir im Oktober die 
aus Deutschland stammende 

und in Oberösterreich lebende 
Kinderbuchautorin Corinna An-
telmann begrüßen. Sie erzählte 

über ihre Bücher, las den Kin-
dern daraus vor und beantwor-
tete alle gestellten Fragen.
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Das Wohnzimmer als Schulklasse

Zum zweiten Mal verlegte das 
Coronavirus den Präsenzunter­
richt von den Klassenzimmern 
nach Hause. „Distance-Lear­
ning“ und „Homeschooling“ 
stand ab Mitte November am 
wöchentlichen Stundenplan der 
Kinder und deren Eltern.

Auch die Schüler der MS Krieg-
lach wurden online unterrichtet. 
Die Kommunikation und Ver-
sorgung mit Unterrichtsmateria-
lien erfolgten über die Plattform 
SchoolFox. 
Um einen professionellen Un-
terricht zu gewährleisten, wur-
den die Arbeitsaufträge und 
Wochenpläne auf SchoolFox 
hochgeladen.
Außerdem hielten die Lehrer 
der Mittelschule Online-Unter-
richtseinheiten, stellten Lernvi-
deos zur Verfügung und kom-
munizierten mit den Eltern und 
Kindern per E-Mail. 

Darüber hinaus erfolgte das 
„Homeschooling“ auch ana-
log. Sämtliche Arbeitsaufträge 
und Wochenpläne wurden an 
einem Tag in der Woche für 

alle Schüler in der Schule be-
reitgestellt. Die Eltern konnten 
sich diese Unterlagen holen und 
zeitgleich die erledigten Aufga-
ben ihrer Kinder in der Schule 
hinterlegen, die dann von den 
Lehrern korrigiert wurden.

Das Jahr 2020 stellte alle Be-
teiligten vor neue Herausforde-
rungen und Hürden, die es zu 
überwinden galt. Erfreulicher-
weise zeigt ein erstes Resümee, 
dass die Kooperation zwischen 

Schule und Elternhaus sehr gut 
funktionierte. 

Besonderer Dank gilt daher den 
Erziehungsberechtigten, die sich 
um eine motivierende Lernat-
mosphäre bemühten und ihre 
Kinder tatkräftig unterstützten. 

Allen Lehrern gebührt für ihr En-
gagement, ihren Arbeitseinsatz 
und ihr Bemühen, jedes Kind 
erreichen zu wollen, Anerken-
nung und Dank.

Mittelschule 
Peter Rosegger Krieglach
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Erasmus+Projekt „Europa en el plato“

HLW  Krieglach

In unserem aus Unionsmit­
teln finanzierten Erasmus+ 
Projekt „Europa en el plato“ 
mit unserer Partnerschule 
Colegio Los Pinos in Algeci­
ras/Südspanien kochen wir 
eine Vielfalt an bekömm­
lichen Gerichten. Viele un­
terschiedliche Zutaten, auch 
typisch spanische, die wir 
im Rahmen unserer Spani­
enreise im Februar vor Ort 
kennengelernt haben, sollen 
zu einem einzigartigen Ge­
schmackserlebnis für alle Be­
teiligten verschmelzen. 

Als Basis dafür dienen die Spra-
chen Spanisch und Deutsch, die 
an den beiden Partnerschulen 
unterrichtet werden. Als Werk-
zeuge werden neben herkömm-

lichen Utensilien wie Kochlöffel 
und Rührschüssel auch Hilfs-
mittel wie Computer, Tablet 
und Smartphone verwendet. 
Bei der Wahl der Zutaten wird 
auf die Aspekte Gesundheit und 
Regionalität geachtet. Gekocht 
und verkostet werden die Ge-
richte nicht nur in den Schulen, 
sondern auch in den spanischen 
und österreichischen Gastfami-
lien. Dabei wird zudem kultu-
relles Wissen rund um Spanien, 
Österreich und Europa als Bei-
lage serviert.

Die gekochten Schätze dieses 
länderübergreifenden Projektes 
werden in beiden Sprachen gut 
dokumentiert und im digitalen 
Kochbuch auf unserer Home-
page festgehalten. Über weitere 
Aktivitäten, die über das Kochen 
hinausgehen und uns tiefer in 
die andere Kultur eintauchen 

lassen, berichten wir regelmä-
ßig auf unserer Homepage, in 
den sozialen Netzwerken und 
in den lokalen Medien.

Durch den ERASMUS+ geför-
derten Aufenthalt in Spanien 
lernten die Schüler auch die 
professionelle Zubereitung einer 
andalusischen Paella. Dieses Er-
lebnis wollten wir der Schulge-
meinschaft der HLW Krieglach 
nicht vorenthalten und so gab es 
im Oktober ein großes Paella-
Essen!

Im Rahmen des europäischen 
Tages der Sprachen im Sep­
tember präsentierte der Ver­
ein „Pantersie for Europe“ 
einen digitalen Escape Room 
zum Thema Sprachen.

Als Erasmus+ Schule haben 
wir uns natürlich gern für ei-
nen Probelauf bereit erklärt und 
konnten mit unseren kritischen 
und nützlichen Rückmeldungen 
dazu beitragen, die digitale 
Schnitzeljagd weiter zu verbes-
sern.

Für unsere Schülerinnen war 
es eine lustige und spannende 

Erfahrung, einen Escape Room 
online zu erleben. Es mussten 
spannende Rätsel gelöst und 
Fragen zur Entwicklung der 
Sprache beantwortet werden. 
Anhand kurzer Soundtracks 

wurde geraten, welche Spra-
chen gesprochen wurden.
Wir gratulieren Emely und Le-
onie aus der 3Hl, die als erste 
den Weg aus dem Escape Room 
gefunden haben!

Europäischer Tag der Sprachen
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Im Oktober fanden die Zer­
tifikatsprüfungen zur Jungs­
ommelière bzw. zum Jungs­
ommelier statt.
Fünf Schüler stellten sich die­
ser umfangreichen Prüfung 
und wir dürfen herzlich zu 
den hervorragenden Ergeb­
nissen gratulieren!

Die Ausbildung umfasst einer-
seits umfangreiches Wissen 
über Wein und diverse andere 

Getränke sowie andererseits 
die Grundlagen der Degustati-
onstechnik. Einen Schwerpunkt 
stellt auch die Harmonie von 
Speisen und Getränken dar.
Die Zusatzqualifikation schließt 
mit einer schriftlichen, prak-
tischen und sensorischen Prü-
fung ab.
Durch die Anerkennung des 
Zertifikates seitens der Wirt-
schaft ist die Ausbildung ein 
wertvoller Baustein für den wei-
teren beruflichen Werdegang.

Herzliche Gratulation zur Jungsommelière 
und zum Jungsommelier!

Den praktischen Auftakt im 
Schwerpunkt “Fitnesstrends 
oder Trendsportarten” gab 
es Ende September mit einer 
Einheit zum Thema „Faszien 
und Faszientraining“. 

Dieses spezielle Training, mit 
Faszienrollen und Faszienku-
geln in allen Größen, kommt 
momentan sowohl im privaten 
Bereich, in Vereinen als auch 
in therapeutischen Bereichen 
immer öfter zum Einsatz.
Anna Wetzlhütter, Tochter der 
Sportlehrerin Silvia Wetzlhüt-
ter, führte als angehende Phy-

siotherapeutin die 5HL zuerst 
theoretisch in dieses Thema 
ein. Anschließend zeigte sie im 

Turnsaal die praktische Anwen-
dung der sogenannten „Black-
rolls“.

Trendsportarten und Fitnesstrends – Faszientraining
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Dass diese Aussage nicht un­
bedingt zutrifft, beweist nun 
der 18-jährige Jungautor 
Colin Hadler, der bei seiner 
Lesereise durch das Mürztal 
alle ersten und zweiten Klas­
sen der HLW Krieglach im 
Veranstaltungszentrum (das 
uns dankenswerterweise Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser un­
entgeltlich zur Verfügung ge­
stellt hatte) begrüßen durfte.

Colin, der bereits mit 17 Jahren 
seinen Debütroman „Hinterm 
Hasen lauert er“ geschrieben 
hatte, „weil ihm fad gewesen 
sei“, wie er selbst erzählt, gab 
nun Leseproben aus seinem 
zweiten Buch „Wenn das Feuer 
ausgeht“ zum Besten. 

Wer eine Lesung im herkömm-
lichen Sinn erwartet hatte, war 
bald überrascht. Dem Jungautor 

gelang es immer wieder – jung, 
sympathisch und gutaussehend 
– Schüler mit Fragen aus der 
Reserve zu locken und sie zum 
Mitmachen anzuregen. 

So war es eine spannende, aber 
auch humorvolle Stunde, wel-
che das junge Publikum der 
HLW sichtlich genoss. 
Und wenn sich bisher Erwach-
sene und Pädagogen immer 

„Die Jugend von heute lässt sich nicht mehr 
zum Lesen animieren!“

Im Jahr 2015 gestaltete das 
Kolleg Krieglach schon ein 
großartiges Plakat für das 
Frühlingsfest (5-jähriges Fir­
menjubiläum) des ortsansäs­
sigen Geschäftes “Aroma­
Oase”, welches ein reiches 
Portfolio an Massagen, kos­
metischen Behandlungen 
und einen Naturshop mit 
hochwertigen natürlichen 
Produkten bietet.

Fünf Jahre später ergab sich wie-
der eine Kooperation, denn es 
wurde das 10-jährige Firmen-

jubiläum gefeiert. Trotz Corona 
wurde das Projekt in Form einer 
neuen Visitenkarte und einer 
neuen tollen Broschüre umge-
setzt.

Die Studierenden des zweiten 
Jahrgangs des Kollegs Krieglach 
entwarfen im Unterrichtsgegen-
stand “Printdesign” das Logo 
dazu. 
Der Entwurf der Studierenden 
Katrin Mörth wurde schluss
endlich von der Inhaberin, Frau 
Manuela Gräf, als Siegerlogo 
auserkoren.

Mediendesign Kolleg Krieglach 
gestaltet neue Werbedrucksorten
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Die 3-jährige Fachschule 
für Sozialberufe an der 
HLW Krieglach besteht 
seit 2008, ist immer sehr 
gut besucht und bringt 
jedes Jahr gefragte Absol­
venten für weiterführende 
Ausbildungen im Gesund­
heits- und Sozialbereich 
hervor. In diese kann man 
erst ab einem Mindestalter 
von 17 Jahren einsteigen, 
weil die Patientenbetreuung 
erst ab diesem Alter erlaubt 
ist. Der Abschluss der 3-jäh­
rigen FSB in Krieglach mit 
Spezialfächern wie Psycholo­
gie, Somatologie/Pathologie, 
Sozial- und Gesundheitsbe­
rufskunde, Pflege/Hygiene/
Erste Hilfe u.a. bietet somit 
die optimale Basis für vielfäl­
tige Berufe.

Zu den schon bewährten Qua-
lifikationen und den, mit dem 
Abschluss verbundenen Berech-
tigungen kommt nun eine neue 
Möglichkeit - die vom Land 
Steiermark forcierte Koopera-
tion mit der Gesundheits- und 
Krankenpflegeschule Frohnlei-
ten. Wer den sehr gefragten Be-
ruf der Pflegeassistenz ergreifen 

möchte, hat durch diese Koo-
peration bereits in drei Jahren 
die theoretischen Inhalte ab-
gedeckt, sodass nur noch ein 
Praxissemester in Frohnleiten 
absolviert werden muss. 
Auch ein späteres „Upgrade“ 
zur Pflegefachassistenz beträgt 
dann nur ein Jahr (normale Aus-
bildungsdauer: zwei Jahre). 
Die vielseitigen Einsatzbereiche 

finden sich in der Kinder-, Ju-
gend oder Erwachsenenpflege, 
im Krankenhaus, in Tageskli-
niken, in Pflegeheimen, in der 
Hauskrankenpflege und in Ge-
sundheits- und Rehabilitations-
zentren.

Das Team der HLW Krieglach 
steht für Fragen sehr gerne zur 
Verfügung (05 0248 079)!

Neue Ausbildung an der 3-jährigen Fachschule für 
Sozialberufe der HLW Krieglach!

darüber beschwert hatten, dass 
sich die Jugend von heute nicht 
mehr für Bücher und Lesen in-
teressiert, so wurden sie eines 
Besseren belehrt: 

Am Ende strömten viele zum 
Büchertisch, welcher von der 
Buchhandlung Kerbiser aufge-
baut worden war, kauften sich 
ein Exemplar des Romanes 
und ließen es von dem jungen 
Schriftsteller signieren. Außer-

dem konnten noch persönliche 
Worte gewechselt und gemein-
same Selfies gemacht werden. 

Fazit: 

Die Jugendlichen lassen sich 
sehr wohl noch zum Lesen 
animieren, es kommt aber an-
scheinend darauf an, wer die-
sen Versuch unternimmt und 
auf welche Art und Weise dies 
geschieht. Colin scheint es voll 

und ganz zu gelingen. Ein Grund 
ist sicher auch, dass er aus ihren 
Reihen kommt, wie sein Alter 
und seine Sprache verraten, und 
dies hat er gekonnt bei der Le-
sereise eingesetzt.

Man kann sich also auf seinen 
dritten Roman freuen, der be-
reits Anfang nächsten Jahres er-
scheinen soll.
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Skiteam TUS Krieglach

Mit dem Gedanken, dass unser 
Leben ab August dieses Jahres 
wieder einen normalen Lauf 
nehmen würde, trafen wir die 
Entscheidung, für unsere Renn-
läufer neue Turnleibchen an-
zuschaffen. Aber leider kam es 
anders, kein Turnsaaltraining, 
kein Wandertag, kein Konditi-
onstest, kein Familiensporttag, 
kein Wintersportartikel-Tausch-
markt, kein Skatertraining, 
Schade! Anfang Oktober konnte 
ich den Kindern und Jugend-
lichen bei einem internen Tref-
fen die tollen Leibchen überrei-
chen. Mir tut es herzlich leid, 
dass ich als Obmann nicht mehr 
für unsere Jugendlichen ma-
chen kann. Herzlich bedanken 
möchte ich mich im Namen des 

Skiteams TUS Krieglach bei Fa-
milie Kohlbacher Hausbau, Fa-
milie Neumann, Reifen Hohler, 
Familie Korak - Installationen 
Korak und Frau Margret Kohl-

hofer - Helvetia Versicherung 
für die großzügige finanzielle 
Unterstützung unseres Vereines.     

Obmann Heinz Koller            

Anschaffung von Turnleibchen

INFO: 
Obmann Heinz Koller 

0664/490 01 14  

VORAUSSICHTLICHE VERANSTALTUNGEN 2021:

23.01.2021  Zwei ÖSV-Punkterennen am Hauereck/St. Kathrein am Hauenstein
24.01.2021  Bezirkscup RTL am Hauereck/St. Kathrein am Hauenstein     
07.02.2021  Kinderskitag der Marktgemeinde Krieglach/Annerlbauer
16.02.2021  vorbehaltlich Ausschank Faschingsdienstag VAZ Krieglach
07.03.2021  vorbehaltlich Vereinsmeisterschaft    
27.03.2021  vorbehaltlich Vereinsausflug

Der Vereinsvorstand bittet um zahlreiche und verlässliche Teilnahme und Mithilfe bei unseren Veran-
staltungen.

…ab sieben Jahren, bieten wir 
bis zu zweimal in der Woche 
an. Wann und wo wird nach 
Absprache bekanntgegeben. 
Der Skibus steht für Trainings-
fahrten von der Marktgemeinde 
zur Verfügung, dafür herzlichen 

Dank an Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser. 

Das Skiteam TUS Krieglach 
wünscht ein frohes Weihnachts-
fest und ein sportliches, gesun-
des Neues Jahr.

Skitraining und normales Skifahren…
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Schützenverein Krieglach 
ASVÖ-Cup Stainz

Der Schützenverein Krieglach 
hat die steirische Luftgewehr 
Landesliga 2019/2020 gewon­
nen!
Da wir im Frühjahr die Bewerbe 
durch Corona abbrechen muss-
ten, konnten wir die beiden 
letzten Runden erst jetzt im Ok-
tober beenden.
Am 4. Oktober haben wir die 
Begegnung gegen Eggersdorf 
mit 16:8 gewinnen können.

Am Samstag, dem 24. Oktober 
haben wir gegen Langenwang 
geschossen, nach einem span-
nenden Durchgang konnten wir 
– mit einem tollen Ergebnis – mit  

18:6 gewinnen. Nun ist der 
Schützenverein Krieglach wie-
der steirischer Luftgewehr-
Landesliga-Sieger in der Saison 
2019/2020. 

Philipp Pillhofer, Martin Neuburger, 
Harald Mazilo

Philipp Pillhofer, Daniel Schrittwieser, 
Martin Neuburger

Gesamt
Mannschafts-

punkte
Einzelpunkte Ringe

1. SV Krieglach 19 125 8422,6
2. SV Knittelfeld 16 114 8384,4
3. SV RB Eggersdorf 13 106 8350,2
4. Brucker SV 9 113 8229,6
5. SV Feistritztal 9 84 8172,9
6. SV Langenwang 9 66 8100,5
7. SG Liezen 3 51 7664,1
8. SV Gröbming 0 0 0

Luftgewehr Landesliga 2019/2020 Endergebnis

RAIFFEISEN WÜNSCHT 
FROHE FESTTAGE
UND EIN GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR.
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Team Speedfreaks Austria (TSA) Krieglach 
Trotz der Pandemie konnte 
unsere Saison mit einigen Ein-
schränkungen stattfinden.
Der Frühjahrsputz sowie die 
jährliche Sanierung der Buggy-
bahn waren leider nicht möglich 
und auch die großen nationalen 
Rennen, wie TamiyaCup muss-

ten leider abgesagt werden. 
Auch hatten wir eine Zugangs-
beschränkung für 
das Vereins-
gelände, da 
nicht zu 
viele Perso-
nen gleich-

zeitig anwesend sein durften, 
aber im Großen und Ganzen 
war es eine gute Saison, wo 
unsere Mitglieder ihrem Hobby 
trotzdem nachkommen konn-
ten! 
Mit etwas Disziplin (Stichwort: 
Babyelefant!) war es uns dann 
auch möglich, unsere Club-

meisterschaft auszutragen und 
doch etwas Normalität einkeh-
ren zu lassen.

Die Sieger:

1.)	 Thomas Rosegger
2.)	 Christoph Fritz ex aequo 
	 mit Robert Lengauer
4.)	 Robert Rosenbichler
5.)	 Christian Frais

Mangels aktueller Fotos, 
noch eines von unserer letzten Weihnachtsfeier 2019

Reit- und Fahrverein Rainhof
Rainhof-Pferde starten durch!
Etwas Positives ist der derzeitigen 
Zeit doch abzugewinnen und 
zwar, dass Thomas Schalk und 
Sophie Schalk beim Turnier äu-
ßerst erfolgreich unterwegs wa-
ren. Das noch erlaubte Turnier in 
Niederösterreich wurde dazu ge-
nutzt, unsere Nachwuchspferde 
vorzustellen.
 
Thomas Schalk stellte seinen 
4-jährigen Rainhof`s Dante n. 
Don Nobless beim Turnier im 
Magna Racino vor – und das 
mehr als erfolgreich. Er konnte 
mit fantastischen Wertnoten den 
Sieg mit nach Hause nehmen.

Auch Sophie Schalk konnte 
eine Platzierung erreiten. Mit 
dem ebenfalls erst 4-jährigen 
Rainhof´s Eneas wurde sie 
ebenfalls mit der höchsten Trab- 
und Galoppnote des gesamten 
Turniers bewertet und wurde 
schlussendlich Dritte.

Besonders erfreut waren wir 
über unsere Rainhof`s Fillie 
Finesse. Diese Stute aus dem 
Hause Schalk wurde einer ta-
lentierten Nachwuchsreiterin 
zur Verfügung gestellt. 
Gleich bei ihrem ersten gemein-
samen Auftritt wurde Rosalie 
Aigner vom Reitverein Rainhof 

mit einem Sieg und einem her-
vorragenden 2. Platz belohnt.

Wir wünschen allen unseren 
Einstellern, Reitfreunden und 
Vereinsmitgliedern frohe Weih-
nachten und hoffen, dass das 
Neue Jahr 2021 wieder sport-
lich genutzt werden kann!
 

Rosalie AignerRainhof‘s Eneas
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EKRO TUS Krieglach-Fußball

Ein sehr durchwachsenes Jahr 
für uns alle neigt sich dem Ende 
zu. So wie jeder von uns, hatten 
auch wir heuer in jeder Hinsicht 
zu kämpfen. Sportlich, wirt-
schaftlich und organisatorisch. 
Nachdem im Frühjahr nur die 
Vorbereitung gespielt werden 
konnte, wurde auch die Herbst-
saison Corona-bedingt drei Run-
den vor Schluss abgebrochen. 
Das letzte Spiel unserer KM 
wurde dann noch wegen meh-
rerer COVID-19-Infizierten bei 
unserem Gegner abgesagt und 
so fehlen uns jetzt vier Spiele im 
Herbstdurchgang. Unsere Spie-
ler sowie alle Vereinsmitglieder 
sind Gott sei Dank von einer In-
fektion verschont geblieben. 

Durch die sich ständig ändern-
den Vorgaben der Regierung 
für Veranstaltungen waren wir 
heuer gezwungen bei fast jedem 
Heimspiel neue Verordnungen 
umzusetzen. 

Zuschauerbeschränkungen, zu-
gewiesene Sitzplätze usw. stell-
ten uns immer wieder vor neue 
Herausforderungen. In Zusam-
menarbeit mit unserer Markt-
gemeinde, im besonderen mit 
unserer Frau Bürgermeister und 
den Mitarbeitern vom Bauhof 
konnten wir aber immer alle 
Vorgaben umsetzen. Vielen 
Dank dafür an alle Beteiligten. 
Vielen Dank auch an alle Besu-
cher die sich an diese Vorgaben 

gehalten haben und gleichzei-
tig die Bitte fürs Frühjahr: Haltet 
euch bitte wieder an die Vorga-
ben, die dann gelten werden. Im 
eigenen Interesse aber auch im 
Interesse der Vereine. 
Noch ein „Lockdown“ wird 
wohl für jeden schwer zu ver-
kraften sein. 
So wie sich die Vorgaben stän-
dig geändert haben, so wech-
selhaft waren auch die Leistun-
gen unserer Kampfmannschaft. 
Einem schlechten Spiel folgte 
ein sehr gutes Spiel, einem 
Kantersieg folgte eine grobe Ab-
reibung und so finden wir uns 
derzeit mit einem Spiel weniger 
auf dem 10. Tabellenplatz wie-
der. Was sich in allen Spielen 

Kampfmannschaft II

Kampfmannschaft I
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aber gezeigt hat ist, dass in der 
Oberliga Nord heuer jeder, je-
den schlagen kann. Unsere Auf-
gabe wird sein, mehr Stabilität 
und Ruhe in die Mannschaft zu 
bringen. Dann sollte einem er-
folgreichen Frühjahr nichts im 
Wege stehen, dass wir uns in 
der oberen Tabellenhälfte fest-
setzen können.

Für die KM II ist es besser ge-
laufen. Bei sieben Siegen und 
zwei Niederlagen befinden sich 
unsere Nachwuchskicker auf 
dem 3. Tabellenrang in der 1. 
Klasse Mur/Mürz B. In der letz-
ten Herbstrunde kam es zum 
Spiel gegen den bis dahin un-
geschlagenen FC Trofaiach II. 
Obwohl in diesem hochklas-
sigen Spiel auch für uns alles 
drinnen war, gingen die jungen 
Trofaiacher mit 3:1 als Sieger 
hervor und krönten sich zum 
Herbstmeister. Sollte die Form 
dieser Jungs so anhalten, wird es 
schwer werden, sie vom Thron 
zu holen.

Große Erfolge können aber auch 
unsere Jugendmannschaften 
verzeichnen. Wir stellen heuer 

mit der U15 und der U11 zwei 
Herbstmeister und mit der U14 
einen Vizeherbstmeister. U12 
und U13 gehen am vierten Ta-
bellenplatz in die Winterpause. 
Auch unsere Kleinsten waren 
bei ihren Turnieren heuer nur 
schwer zu schlagen. 

Wir gratulieren allen Spielern 
und Trainern zu diesen hervor-
ragenden Leistungen. 

Zum Abschluss möchten wir 
uns bei allen Sponsoren, Fans, 
allen Kollegen des Vorstandes, 
Spielern, Trainern und Betreu-
ern, Ordnern, Kantinenperso-
nal, bei allen Vereinsmitglie-

dern und allen Menschen die 
uns heuer geholfen und unter-
stützt haben dieses schwierige 
Jahr über die Bühne zu bringen, 
ganz, ganz herzlich bedanken. 
Ein herzliches Danke auch an 
unseren Platzmeister und Vize-
bürgermeister Ewald Rami, der 
immer für einen top gepflegten 
Rasen sorgt. Bitte unterstützt uns 
auch kommendes Jahr wieder 
so großartig!
Ganz besonders bedanken 
möchten wir uns bei unserer 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
und der Marktgemeinde Krieg-
lach, die uns - in diesen, auch 
für die Marktgemeinde heraus-
fordernden Zeiten – immer und 
ohne Einschränkung unterstützt 
- und uns immer wieder kosten-
los Gemeindegut zur Umset-
zung der Vorgaben zur Verfü-
gung gestellt hat. Vielen Dank!

Wir wünschen allen Krieglacher
innen und Krieglachern ein, 
trotz allem, wunderschönes und 
friedliches Weihnachtsfest und 
viel Glück und Erfolg im Neuen 
Jahr. Möge das Jahr 2021 wie-
der besser werden! 

Und das Wichtigste:
BLEIBTS G‘SUND!

U11

U15

Die Marktgemeinde Krieglach gratuliert allen erfolgreichen Sportlern 
in den verschiedenen Disziplinen zu den großartigen Leistungen!
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Wie bereits in der Vergangenheit 
werden alljährlich die Tarife für 
die Müllgebühr, den Wasserzins 
sowie für die Kanalbenützung 
vom Gemeinderat der Markt
gemeinde Krieglach in der 

Müllabfuhr-, Wasser- und Kanal - Tarife
Dezembersitzung festgelegt 
und mit der vom Land Steier
mark bekanntgegebenen Index
anpassung in der Höhe von 
1,4% beschlossen. Nach­
stehend wird eine Übersicht 

mit den Tarifen, die ab 01. 
Jänner 2021 zur Verrechnung 
gelangen, dargestellt. In allen 
Beträgen ist die gesetzliche 
Umsatzsteuer enthalten.

Die Gemeindeführung ist stets 
bemüht, die Gebühren in 
einem vernünftigen Rahmen 
zu halten und werden dies-
bezüglich stets Verhandlungen 
hinsichtlich Preisreduktionen 
bei der Ent- und Versorgung 
geführt bzw. andere 
Verwertungsmöglichkeiten ge
sucht. Insbesondere sind beim 
Wasser neben den Quellfass­

ungen und Hochbehältern ein 
rund 90 km langes Haupt­
leitungsnetz zu erhalten bzw. 
zu erneuern. Im heurigen Jahr 
wurden wieder umfangreiche 
Sanierungsarbeiten bei beste-
henden Wasseranschlüssen 
durchgeführt. Beim Fäkalkanal 
ist ein 47 km langes öffentli­
ches Kanalnetz mit unzähligen 
Schächten ständig zu betreu-

en und die Funktionsfähigkeit 
aufrecht zu erhalten. In die-
sem Zusammenhang dürfen 
wir auch mitteilen, dass die 
Gemeinden kostendeckende 
Gebührenhaushalte vorweisen 
müssen und diese beim Amt 
der Steiermärkischen Landes
regierung mit entsprechenden 
Gebührenkalkulationen zu 
belegen haben.

Gefäßgebühr:

Behältergröße

60-Liter-Müllsack (13 Stück)	 €	 60,96

120-Liter-Mülltonne bzw. 

60-Liter-Müllsack (26 Stück)	 €	 121,91

240-Liter-Mülltonne	 €	 243,83

1100-Liter-Müllcontainer	 €	1.117,56

14-Liter-Biomüllsack (37 Stück)	 €	 80,74

25-Liter-Biomülltonne	 €	 97,46

Wasserzins:

Wasserzins pro m³	 €	 1,65

Gewerbe über 1500 m³ und

Landwirtschaft über 400 m³	 €	 1,31

Wasserzählermiete - 3 m³-Zähler - p. J.	 €	 25,01

Wasserzählermiete - 7 m³-Zähler - p. J.	 €	 50,04

Kanalgebühren nach Verbrauch – pro m³

Kanalgebühr pro m³ 

verbrauchtem Wasser	 €	 2,27

Gewerbe über 1500 m³  und

Landwirtschaft über 400 m³	 €	 1,97

Gewerbe über 8000 m³	 €	 1,14

Kanalgebühren nach Fläche – pro m²

Fäkalkanal nach der Fläche 	 €	 0,40

Regenwasserkanal nach der Fläche 	 €	 0,26

Müllgebühr

Grundgebühr:

Haushaltsgröße

1-Personen-Haushalt	 €	 50,66

2-Personen-Haushalt	 €	 67,38

3-Personen-Haushalt	 €	 84,59

4- und Mehrpersonenhaushalt	 €	 101,31

Grundgebühr Gewerbebetriebe:	

		 von		  bis

			  €	 0,00	 €	 53,59

	€	 > 0,00	 €	 500,00	 €	 160,79

	€	 501,00	 €	 1.000,00	 €	 214,39

	€	 1.001,00	 €	 2.000,00	 €	 267,98

	€	 2.001,00	 €	 3.000,00	 €	 321,57

	€	 3.001,00	 €	 4.000,00	 €	 375,17

	€	 4.001,00	 €	 5.000,00	 €	 428,77

	€	 5.001,00	 €	 6.000,00	 €	 482,36

	€	 6.001,00	 €	 7.000,00	 €	 535,96

	€	 7.001,00	 €	 8.000,00	 €	 589,56

	€	 8.001,00	 €	 9.000,00	 €	 643,15

	€	 9.001,00	 €	 10.000,00	 €	 696,75

	€	10.001,00	 €	 20.000,00	 €	 750,34

	€	20.001,00		  und größer	 €	 803,95

Einstufung nach dem Kommunalsteuer-            
Jahresbetrag des vorangegangenen Jahres

Höhe der 
Pauschale inkl. 
10 % MWSt.
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Tierzuchtförderung 
Sämtliche landwirtschafliche 
Zuchtbetriebe (Rinder, Schafe, 
Pferde und Schweine) von 
Krieglach müssen bis spätestens  
31. Jänner 2021 einen Antrag 
auf Gewährung der Zuschuss-
leistung zur Tierzucht (Besa-
mungszuschüsse) stellen und 
gleichzeitig erklären, dass die 
Grenze der sogenannten „De-
minimis-Richtlinie“ eingehalten 

wurde. Aufgrund des Antrages 
wird den Landwirten eine ent-
sprechende Bestätigung über 
die gewährten Fördermittel aus-
gestellt. 

Sollte der Antrag für 
2020 nicht bis spätestens  
31. Jänner 2021 beim Gemein­
deamt einlangen, verfällt die 
Tierzuchtförderung!

Die Tierzuchtförderung – Be­
samungskostenzuschuss –von 
der Marktgemeinde Krieglach 
beträgt € 22,00/Besamung. 
Die Kosten der TKV-Entsor­
gung ab Hof werden von der 
Marktgemeinde Krieglach ge­
tragen. Diese betragen jähr­
lich ca. € 8.500,00.

Die Marktgemeinde Krieglach 
bietet nach den Weihnachts
feiertagen wieder eine Abfuhr 
der Weihnachtsbäume an. 

Die Abholung der Weihnachts
bäume wird am Donnerstag, 
dem 7. Jänner 2021 ab 07.00 
Uhr früh beginnen. 
Wenn Sie Ihren Weihnachts

baum über diese Aktion ent
sorgen lassen wollen, ersuchen 
wir Sie, diesen ab 07.00 Uhr 
zur Abfuhr (in der Nähe Ihrer 
Mülltonne) bereit zu stellen. 
Für den Fall, dass unsere 
Mitarbeiter im Winterdienst 
eingesetzt sind, wird ein 
neuer Abfuhrtermin bekannt 
gegeben.

Die größte Gefahr bei einem 
Brand ist nicht primär das 
Feuer, sondern der Brandrauch. 
Heim-Rauchmelder bieten zum 
Erkennen von Entstehungs
bränden einen sehr wirksamen 
Schutz. Bitte beachten Sie, dass 
pro Geschoß ein Rauchmelder 
erforderlich ist, um Ihr Objekt 
entsprechend zu schützen.

Die Marktgemeinde Krieglach 
setzt die Rauchmelderaktion 
vom Vorjahr fort und es besteht 
ab sofort wieder die Möglich
keit, Brandrauchmelder zu 
einem stark vergünstigten Preis 
über die Marktgemeinde Krieg

lach zu erwerben. Angebo
ten werden fotoelektronische 
Brandrauchmelder der Type 
Fire Angel ST-622-DET zum 
Preis von € 10,00 (Verkaufs­
preis ca. € 20,00). 

Diese Brandrauchmelder haben 
den Vorteil, dass sie mit einem 
Modul untereinander vernetz-
bar sind und somit einen sehr 
guten Schutz bieten. 

Bestellungen werden im Bürger
service der Marktgemein
de Krieglach – 03855/2355/ 
DW 140 oder DW 141 – entge-
gengenommen. 

Die Rauchmelderaktion ist 
zeitlich nicht begrenzt, Sie 
haben die Möglichkeit, das 
ganze Jahr Rauchmelder über 
die Marktgemeinde Krieglach 
zu beziehen.

Rauchmelder-Aktion

Weihnachtsbaumabfuhr
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Streuobstprojekt – Landschaftselemente     
– regionale Versorgung
Die Marktgemeinde Krieglach 
wird auch im nächsten Jahr 
wieder die Pflanzung von alten 
einheimischen Obstbaumsorten 
fördern. Unterstützt wird die 
Pflanzung von hochstämmigen 
Obstbäumen. Diese Hochstamm
obstbäume, die nach ca. zehn 
Jahren in den Ertrag kommen, 
erfordern einen Platzbedarf von 
ca. 8 Metern im Durchmesser.

Eine Förderung wird für den 
Ankauf folgender Obstsorten 
gewährt:

	� Apfel
	� Birne
	� Kirsche
	� Zwetschke/Pflaume

Die Bäume werden von der 
Marktgemeinde Krieglach zu 
einem stark reduzierten, geför­
derten Preis von € 6,00/Obst­
baum angeboten.

Wir freuen uns, dass wir auch 
im Jahr 2021 einen wesentli-
chen Beitrag zur Erhaltung der 
Streuobstwiesen und zur regio-
nalen Versorgung mit Obst leis-
ten werden. Ebenso stellen diese 
Streuobstbäume in der Blütezeit 
eine wertvolle Nahrungsquelle 
für die Bienen dar.

Wenn Sie Interesse haben, sich 
am Streuobstprojekt der Marktge-
meinde Krieglach zu beteiligen, 
wenden Sie sich bitte an Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser unter 
bgm.schrittwieser@krieglach.gv.at 
oder unter 0664/114 63 85.

Mit diesem Projekt sorgen wir nach-
haltig dafür, dass auch zukünftig 
Streuobstwiesen erhalten bleiben.

Klimafitte Wälder      
neue Forstpflanzenaktion
Klimafitte Wälder entstehen 
nicht durch Worte, sondern 
nur durch aktive Bewirtschaf-
tung. Doch der Klimawandel 
und dessen negative Folgen 
(Sturmschäden, Borkenkäferbe-
fall, usw.) haben auch unseren 
Waldbewirtschaftern geschadet. 
Sinkende Holzerlöse und stei-
gende Kosten führen dazu, dass 
Geld für Investitionen in den 
Wald und seine Pflege fehlt. 
Dies stellt nicht nur eine He-
rausforderung für den Wald 
selbst, sondern vielmehr auch 
für die Gesellschaft dar, da die 
Waldwirkungen (Erholungs-
funktion, Schutzfunktion, usw.) 
insgesamt in Gefahr sind. 

Deshalb will auch hier die 
Marktgemeinde Krieglach ein 
Zeichen setzen und allen Wald­
besitzern bei der Aufforstung 
mit resistenten und „klimafit­
ten“ Baumarten helfen. 
Die Marktgemeinde Krieglach 
wird für diese Baumarten (Laub-
hölzer, Tannen, Lärchen usw.) je-
doch nicht für Fichten einen Zu­
schuss von 50 % gewähren. Der 
Gesamtzuschuss ist mit maximal 
€ 200,00/Waldbesitzer/Jahr ge-
deckelt. Als Nachweis wird die 
bezahlte Rechnung über diese 
Forstpflanzen verlangt sowie dass 
die Aufforstung auf einer Wald-
parzelle im Gemeindegebiet von 
Krieglach durchgeführt wurde. 

Wenn Sie sich bei dieser Aktion 
beteiligen möchten, dürfen wir 
Sie ersuchen, direkt mit Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser un­
ter der Tel.-Nr. 0664/114 63 85 
oder unter bgm.schrittwieser@
krieglach.gv.at, Kontakt aufzu-
nehmen. 
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Musikkapelle 
voestalpine Roseggerheimat Krieglach

Das sich zu Ende neigende Jahr 
war natürlich auch in musika-
lischer Hinsicht ein sehr heraus-
forderndes. Trotz aller Corona-
bedingten Absagen durfte die 
Musikkapelle voestalpine Ro-
seggerheimat Krieglach einige 
Veranstaltungen musikalisch 
umrahmen.

Das traditionelle Erntedankfest, 
das am 4. Oktober im Pfarrhof 
stattfand, wurde diesmal von 
einem Bläserensemble feierlich 
mitgestaltet, da der traditionelle 
Einzug in die Pfarrkirche ent-
fallen musste. Aber auch diese 

Version fand großen Anklang 
und die Musiker waren froh, 
die Anwesenden mit mehreren 
schönen Musikstücken zu er-
freuen.

Am Sonntag, dem 18. Oktober, 
waren die Musiker wieder dazu 
eingeladen, die Erstkommunion 
in Krieglach feierlich zu be-
gleiten. Aufgrund der COVID-
Situation wurde der Einzug der 
Erstkommunionskinder in die 
Kirche in zwei Gruppen geteilt. 
Alle Sicherheitsvorkehrungen 
wurden gewissenhaft eingehal-
ten und die Musikkapelle freute 

sich sehr, dass sie ihren musika-
lischen Beitrag zu diesem schö-
nen Fest leisten konnte. Großer 
Dank gebührt dabei auch der 
Organisation seitens der Pfarre.

Sehr erfreulich in diesen Zeiten 
war, dass es dieses Jahr gleich 
vier Musikerhochzeiten gab!
Wir gratulieren unseren Braut-
paaren Carina & Fabian, Sa-
brina & Christoph, Cornelia & 
Andreas und Katharina & Pa-
trick zur Hochzeit und wün-
schen euch von Herzen nur das 
Beste für euren gemeinsamen 
Lebensweg.

Erntedankfest

Erntedankfest Erstkommunion



Veranstaltungen/Kultur

44 45

D e z e m b e r  2 0 2 0

Bekanntermaßen mussten bisher 
fast alle unsere Veranstaltungen 
abgesagt werden, so auch unser 
beliebtes Frühjahrskonzert und 
die Konzertwertung, die für den 
28. November geplant war. Das 
Stefanikonzert, das uns schon zu 
einer lieben Tradition geworden 
ist, wird in dieser Form heuer 

auch nicht stattfinden können. 
Falls es die Verordnungen und 
die Situation zulassen, werden 
wir versuchen, die Krieglacher 
Bevölkerung musikalisch durch 
den Advent zu begleiten. 

Auf unserer Homepage unter 
www.musikkapelle-krieglach.at 

finden Sie die aktuellen Ter-
mine, sofern diese stattfinden 
können.

Wir danken Ihnen für Ihre treue 
Unterstützung! Bleiben Sie bitte 
gesund und wir freuen uns auf 
ein baldiges Wiedersehen und 
„Wiederhören“.

Cornelia & Andreas

Carina & Fabian

Katharina & PatrickSabrina & Christoph

Aufeinander achten. Füreinander da sein. Miteinander auskom-
men. Einander zuwenden. Offen sein. Bewusst sein. Interessiert 
sein. Am Augenblick. Am Tun. Am Menschen. Seit 1825 steht für 
die Steiermärkische Sparkasse der Mensch im Mittelpunkt des 
Denkens und Handelns. Wir glauben an die Begabungen und 
Potenziale aller Menschen. Auch in turbulenten Zeiten. Daher gilt 
einmal mehr: Aufeinander achten. Nicht nur zu Weihnachten.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine 
achtsame und erfüllte Weihnachtszeit und 
alles Gute für 2021.

Auf
einander
(Weihn)
achten!

Weihnachten 2020_95x138.indd   1 15.10.2020   11:05:50
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Landjugend Krieglach

Erntedank

Am 4. Oktober fand bei strah-
lendem Sonnenschein das 
Erntedankfest im Freien unter 
Einhaltung aller Corona-Maß-
nahmen statt. 
Wir erneuerten wie jedes Jahr 
im Vorfeld unsere bunte Ernte-

krone und präsentierten sie ge-
meinsam mit den liebevoll ge-
schmückten Körbchen vor dem 
Altar. 
Die Messe wurde durch die 
Musikkapelle Krieglach musi-
kalisch umrahmt. Unter dem 

Motto „Der Körper braucht’s, 
der Bauer hat’s“ verteilten heuer 
alle Landjugendgruppen steier-
markweit Backmischungen für 
ein Steirisches Bauernbrot an 
alle Besucher des Erntedank-
fests.

Generalversammlung

Um sowohl Mitglieder, Ehren-
gäste und Eltern nicht der Ge-
fahr einer Ansteckung auszuset-

zen, haben wir uns heuer dazu 
entschlossen unsere General-
versammlung am 30. Dezember 

um 19 Uhr online abzuhalten.  
Wir laden alle Interessierten 
herzlich dazu ein bei unserem 
Tätigkeitsbericht, bei der Vor-
stellung des neuen Vorstands, 
bei der Verabschiedung von 
Ü30-Mitgliedern und bei vielem 
mehr dabei zu sein. 

Interessiert? 

Dann melden Sie sich bei 

Andrea Holzer-Rosenmayer 
(0650/270 18 75) 
oder per E-Mail an 
ljkrieglach@gmail.com 

und wir schicken Ihnen recht-
zeitig einen Link zu.Bauernball im Februar
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Bezirksvorstand

Es freut uns, dass wir heuer 
zwei Krieglacher Gesichter im  
Vorstand des Landjugendbe-
zirks Mürzzuschlag vertreten 
haben. 

Wir wünschen Hannes Paller als 
Bezirksobmann und Ercüment 
Atak als Bezirksobmann Stell-
vertreter viel Kraft, jede Menge 
neue Eindrücke und vor allem 
Spaß bei diesen neuen Heraus-
forderungen.

1. Reihe: v.li.n.re. Verena Rinnhofer (Mürzzuschlag-Ganz), Ercüment Atak (Krieglach), 
Eva Rinnhofer (Langenwang), Hannes Paller (Krieglach), Bianca Gerold (Stanz)

2. Reihe: v.li.n.re. Lukas Geineder (Langenwang), Patrick Sattler (Kindberg), Celina 
Sacham (Stanz), Fabian Unterlercher (Kindberg), Daniela Hofbauer (Langenwang), 

Markus Buchebner (Langenwang), Florian Schwarzenegger (Langenwang)

nicht am Foto: Jakob Fraiß (Veitsch), Daniel Lackner (Veitsch)

Österr. Kameradschaftsbund - OV Krieglach
Gedenkfeier 2020
Es war unserem Verein dieses 
Jahr durch die Pandemie leider 
nicht vergönnt, eine würdige 
Gedenkfeier für unsere verstor-
benen Kameraden in großer 
Form abzuhalten.
Auch die anschließende gleich-
zeitige Gräbersegnung aller 
Gräber durch unseren Herrn 
Geistl. Rat und Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh konnte 
dieses Mal nicht durchgeführt 
werden. 
Wie vom Österreichischen Ka-
meradschaftsbund erforderliche 
Pflicht, haben wir in Würde die 
Kranzniederlegung einen Tag 

vor Allerheiligen in kleiner und 
stiller Form abgehalten.
Die alljährlich stattfindende 
Allerheiligensammlung für das 
Schwarze Kreuz wurde mit 
wenigen Kameraden und re-
spektvollem Sicherheitsabstand 
durchgeführt.
Wir dürfen uns im Namen des 
Schwarzen Kreuzes bei allen 
Spendern herzlich bedanken, 
die an diesem Tag einen Bei-
trag zur Erhaltung und Pflege 
der Soldatengräber geleistet 
haben. Der gespendete Betrag 
wurde an das Schwarze Kreuz 
weitergeleitet.

Gerade jetzt die komplette 
Isolation zu suchen wäre der 
falsche Weg!
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11. Oktober » 
ALARMMELDUNG, 
T03-VU-Berg.-Öl: 

Hängengebliebene 
Fahrzeuge und Bäume von 
Schneelast befreit

Am Sonntagabend wurden die 
Kameraden der Freiw. Feuer-
wehr Krieglach über URGY - 
Mobile Kommunikation für Ein-
satz- und Notfallorganisationen 
auf das Alpl B72 gerufen.
Durch den stark einsetzenden 
Schneefall und die schlechten 
Fahrbahnverhältnisse blieben 
mehrere Fahrzeuge hängen, 
drei PKW wurden durch die 
Feuerwehr Krieglach zur näch-
sten Ausweichstelle geschleppt, 
sowie einige Bäume von der 
Schneelast befreit.

15. Oktober »
ALARMMELDUNG, 
T03-VU-Berg.-Öl: 

Fahrzeugbergung 
auf der B72 Alpl 

Am Donnerstagabend heulten 
in Krieglach die Sirenen, die Ka-
meraden der Freiw. Feuerwehr 
Krieglach wurden zu einer Fahr-
zeugbergung auf die B72 alar-
miert. 

Als die Einsatzleitung am Un-
fallort angekommen war, be-

fanden sich zum Glück keine 
Personen mehr im verunfallten 
Fahrzeug.
Aus bisher unbekannter Ursa-
che kam ein PKW von der re-
gennassen Fahrbahn ab und 
kam im Graben zum Stillstand.

Die Feuerwehr Krieglach war 
für die Absicherung der Unfall-
stelle und die Bergung des ver-
unfallten Fahrzeuges zuständig.

18. November »
ALARMMELDUNG,
T03-VU-Berg.-Öl: 

Verkehrsunfall auf der S6 

Mittwochmittag heulten in 
Krieglach die Sirenen, die Ka-
meraden der Feuerwehr Krieg-
lach wurden zu einem Ver-
kehrsunfall auf die S6 bei der 
Auffahrt Mitterdorf i.M. Fahrt-
richtung Wien alarmiert.

FF Krieglach
Auszug aus dem Einsatzgeschehen …

Als die Einsatzleitung am Un-
fallort angekommen war, wurde 
bereits eine Person vom Roten 
Kreuz erstversorgt, welche un-
bestimmten Grades verletzt 
wurde.

Die Feuerwehr Krieglach war für 
die Absicherung der Unfallstelle 
und das Binden der ausgeflos-
senen Betriebsmittel zuständig.

21. November »
ALARMMELDUNG, 
T03-VU-Berg.-Öl:  

Unterstützung der 
Freiw. Feuerwehr Veitsch 
auf der Brunnalm 

Am Samstagnachmittag wurde 
eine Einsatzgruppe der Freiw. 
Feuerwehr Krieglach mittels 
SRF-A zu einer Fahrzeugber-
gung alarmiert.
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20. September » 
Erfolgreich bestandener 
Wissenstest unserer 
Feuerwehrjugend 

Am Sonntag fand der 
Wissenstest für die Feuer­
wehrjugend Krieglach statt.

21. September » 
Zwei Kameraden der Feuer­
wehr Krieglach absolvierten 
AFDRU Basisausbildung

Die AFDRU Basisausbildung 
ist die Voraussetzung für die 
Beteiligung an internationa­
len Katastropheneinsätzen.

TÄTIGKEITEN:
	� Errichtung der BoO (base 

of operation)
	 Leben in der BoO

THEORETISCHER TEIL:
	� Vorstellung und Einfüh-

rung in die Aufgaben der 

Aufgrund der aktuellen Situa-
tion musste der Wissenstest im 
eigenen Rüsthaus unter Einhal-
tung der Corona-Maßnahmen 
von den Bewertern abgenom-
men werden. 
Allen Jugendlichen, die den 
Wissenstest natürlich mit Bra-
vour bestanden haben, gra-

AFDRU (Austrian Force 
	 Disaster Relief Unit)
	� Aufgaben der IHKH (inter-

nationale humanitäre Kata-
strophenhilfe)

	� Einblick in den Auslands
einsatz

	� Vorstellung der Gerätschaf-
ten der AFDRU

	� Hygiene im Auslandseinsatz

STATIONSBETRIEB:
	 Selbst und Kameradenhilfe
	 Seiltechnik - Mannessatz
	� Sucheinsatz mit Rettungs-

hunden
	� Rettung eines Schwerver-

letzten aus einer Schadstelle

tulierten unser ABI Mag. Otto 
Fritz, HBI Thomas Schwaig-
hofer, sowie der Bereichs- und 
Abschnittsbeauftragte.
Wir gratulieren unserer Feuer-
wehrjugend zum erfolgreichen 
Wissenstest und danken dem 
Jugendteam für die gute Vorbe-
reitung!

	� Handhabung Betonketten-
säge

	� Vorführung einer Rette- 
und Bergesprengung durch 
die ABC-Abwehrkompanie

Mit Stolz gratulieren wir un-
seren beiden Kameraden Mi-
chael Rosspeintner und Thomas 
Schedl zu dieser speziellen Aus-
bildung.

Übung macht den Meister…
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3. Oktober  » 
ALARMÜBUNG, 
Thema: B10-Kellerbrand 
bei einem Einfamilienhaus

Am Freitagabend wurden 
die Kameraden der Feuer­
wehr Krieglach zu einem 
Kellerbrand in das Ortsge­
biet alarmiert.

Der erstankommende Atem-
schutztrupp vom Tanklösch-
fahrzeug ging mittels HD-Rohr 
und Wärmebildkamera vor und 
führte die Brandbekämpfung 
durch. Der zweite Trupp suchte 

das Erd- und Obergeschoss 
nach Personen ab, - zum Glück 
befanden sich keine Personen 
mehr im Haus.
Zum Schluss wurden durch ei-
nen weiteren Atemschutztrupp 
noch Nachlöscharbeiten im 
Keller durchgeführt bzw. der 
Keller mittels Schaum geflutet.

Weiters wurde eine Zubringlei-
tung vom nächstgelegenen Hy-
dranten durch unsere LKW Be-
satzung inkl. TS-Rollcontainer 
zum Tanklöschfahrzeug gelegt, 
um die Wasserversorgung am 
Einsatzort sicherzustellen.

9. Oktober  » 
Erfolgreich bestandene 
Grundausbildung 1 durch 
unsere Jugendlichen

Am Donnerstagabend fand 

die Abnahme für die Grund­
ausbildung 1 statt.

Neben der bereits abgelegten 
Funkgrundausbildung ist dies 
ein weiterer Schritt Richtung 

aktiven Feuerwehrdienst. Ein 
riesengroßes Dankeschön an 
unsere Jugendbeauftragten und 
seinen Helfern für die Durch-
führung, sowie für die Vorbe-
reitung.
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18. Oktober  » 
MONATSÜBUNG, 
Thema: T03-VU-Berg.-Öl 
(Fahrzeugbergung)

Oft kommt es anders als 
man denkt!

Wie auch schon oft in der Re­
alität vorgefallen, wurde am 
Einsatzort aus einer gewöhn­
lichen T03-Fahrzeugbergung 
ein T10-VU-eingekl.!

Am Samstagabend wurden 
die Kameraden der Feuer-
wehr Krieglach zu folgendem 
Übungsalarm alarmiert: Ver-
kehrsunfall mit einem PKW und 
einer vermissten Person.

Als die Einsatzleitung der Feu-
erwehr Krieglach am Unfallort 

Die Kameraden der Freiw. Feu-
erwehr Krieglach sind stolz auf 

angekommen war, bot sich fol-
gendes Bild: Ein PKW stürzte in 
eine mit Wasser befüllte Bau-
grube, worin noch eine ver-
letzte Person eingeklemmt war. 

Weiters wurde eine dazugehö-
rige Person vermisst, welche in 
einem Container aufgefunden 
und gerettet wurde.

Folgende Einsatztätigkeiten 
führten wir durch:

	 Absichern der Unfallstelle
	� Sichern des verunfallten 

PKW‘s
	 Aufbau des Brandschutzes
	� Betreuung der verletzten 

Personen durch Feuer-
wehrsanitäter

	� Menschenrettung mittels 
Rettungsgerät

unsere jungen Feuerwehrmit-
glieder und wünschen noch 

	� Menschenrettung mittels 
Steckleitern und Korbtrage

	� Suche und Rettung der ver-
missten Person

	� Bergung des verunfallten 
PKW‘s

viel Erfolg für die letzten Aus-
bildungsmodule.
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Damit Ihre Advents- und 
Weihnachtszeit nicht nur  
besinnlich, sondern auch 
sicher ist, haben wir einige 
Tipps für Sie:

! �Stellen Sie den Advent-
kranz immer auf eine feste, 
nicht brennbare Unterlage 
(z.B. Porzellanteller) und 
besprühen Sie ihn regel-
mäßig mit Wasser, um ein 
Austrocknen der Zweige zu 
verhindern.

! �Befestigen Sie die Kerzen 
so, dass sie nicht umfallen 
können.

! �Lassen Sie die Kerzen nicht 
unbeaufsichtigt brennen.

! �Stellen Sie den Advent-
kranz nicht unter tiefhän-
gende Lampen, Dekorati-
onen o. ä..

! �Kaufen Sie geschlagene 
Christbäume erst kurz vor 
dem Fest, bzw. bringen Sie 
sie erst kurz vor dem Fest 
in die Wohnung. Lassen Sie 
den Baum möglichst lange 
im Freien stehen, um das 
Austrocknen zu verhindern 
(Schnittende im Wasser).

! �Sorgen Sie für einen si-
cheren Stand des Christ-
baumes. Verwenden Sie 
nur standsichere, mit Was-
ser gefüllte Weihnachts-
baumständer.

! �Stellen Sie den Baum mit 
Sicherheitsabstand (min-
destens 50 cm) von brenn-
baren Gegenständen und 
Heizkörpern auf.

! �Stellen Sie den Weih-
nachtsbaum so auf, dass 
im Falle eines Brandes das 
Verlassen des Raumes un-
gehindert möglich ist (also 
nicht unmittelbar neben 
der Zimmertür).

! �Kontrollieren Sie vor dem 
Einsatz einer elektrischen 
Beleuchtung stets die Un-
versehrtheit der Kabel und 
Lämpchen. Setzen Sie nur 
vollkommen intakte Be-
leuchtungen ein.

! �Nehmen Sie niemals  
eigenständig Verände-
rungen an Ihrer Beleuch-
tung vor (Verlängern, 
Kürzen, Abschneiden, Ver
binden mit anderen Be-
leuchtungen)!

Wenn Sie auf echte Kerzen als 
Beleuchtung nicht verzichten 
wollen, sollten Sie unbedingt 
folgende Tipps beachten:

! �Lassen Sie brennende 
Wachskerzen nicht unbe-
aufsichtigt.

! �Stellen Sie genügend 
Löschmittel bereit (gefüllter 
Wassereimer, mit Wasser 
oder Schaum gefüllter Feu-
erlöscher).

! �Lassen Sie bei brennenden 
Kerzen, Kinder nicht unbe-
aufsichtigt.

! �Stecken Sie die Kerzen ge-
rade und nicht unmittel-
bar unter einem Ast oder 
Baumschmuck auf.

! �Zünden Sie die Kerzen von 
oben nach unten an, von un-
ten nach oben löscht man.

! �Ersetzen Sie abgebrannte 
Kerzen rechtzeitig durch 
neue.

! �Zünden Sie bei ausgetrock-
neten, dürren Bäumen und 
Adventskränzen Kerzen 
nicht mehr an und entsor-
gen Sie das Gesteck bzw. 
den Baum.

Gemeinsam sicher durch die Advents- und Weihnachtszeit

Sehr geehrte Krieglacherinnen und Krieglacher! Wir alle durchleben gerade eine herausfordernde Zeit. Eine Zeit der persönlichen Ein-

schränkung, aber vor allem eine Zeit, die uns doch so oft zwingt, unsere gewohnten 

und geschätzten Traditionen neu zu gestalten. 
Auch wir als Freiwillige Feuerwehr Krieglach sind durch die anhaltende COVID-19 

Krise, neben vielen Maßnahmen im täglichen Dienstbetrieb auch dazu gezwungen, 

uns der aktuellen Situation anzupassen.  So mussten wir in diesem Jahr nicht nur unsere jährlichen Veranstaltungen wie den 

Krügerltanz, die Krieglacher Sommernacht (Weinfest) und das geplante Kabarett Kam-

merhofer absagen, sondern auch unsere jährliche Förderbeitragssammlung in der 

gewohnten persönlichen Form aussetzen.  
Diese Einnahmen stellen, neben den Subventionen der Marktgemeinde Krieglach, einen 

wesentlichen finanziellen Beitrag zur Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft dar. 

Aus diesem Grunde wenden wir uns mit diesem Schreiben an Sie und bitten höflichst 

um Ihre geschätzte Unterstützung.  Als freiwillige Feuerwehr leisten wir unsere Arbeit zur Gänze ehrenamtlich, in unserer 

Freizeit. 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche und 365 Tage im Jahr sind wir bereit 

zu helfen, wenn Hilfe gebraucht wird.  
Bitte unterstützen nun auch Sie uns mit Ihrer freiwilligen Spende Die Bankverbindung lautet: 

IBAN: AT79 3818 6000 0006 9096 / BIC: RZSTAT2G186 
Übrigens: Ihre Spende ist steuerlich absetzbar! 
Sie müssen dazu lediglich Ihren Vor- und Zunamen sowie Ihr Geburtsdatum bei der 

Überweisung als Verwendungszweck bekannt geben. Wichtig dabei ist, dass Sie Ihre 

Daten korrekt bekannt geben und insbesondere, dass die Schreibweise Ihres Namens 

aufgrund der digitalen Meldung mit jener im Meldezettel übereinstimmt. 

Weitere Infos dazu siehe: https://www.bmf.gv.at/public/informationen/spendenservice.html 
Vielen Dank und bleiben Sie gesund! 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Krieglach
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HBI DI(FH) Thomas SchwaighoferKommandant FF Krieglach OBI Thomas Engelbogen, BSc Kommandant Stv. FF Krieglach   
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merhofer absagen, sondern auch unsere jährliche Förderbeitragssammlung in der 

gewohnten persönlichen Form aussetzen.  
Diese Einnahmen stellen, neben den Subventionen der Marktgemeinde Krieglach, einen 

wesentlichen finanziellen Beitrag zur Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft dar. 

Aus diesem Grunde wenden wir uns mit diesem Schreiben an Sie und bitten höflichst 

um Ihre geschätzte Unterstützung.  Als freiwillige Feuerwehr leisten wir unsere Arbeit zur Gänze ehrenamtlich, in unserer 

Freizeit. 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche und 365 Tage im Jahr sind wir bereit 

zu helfen, wenn Hilfe gebraucht wird.  
Bitte unterstützen nun auch Sie uns mit Ihrer freiwilligen Spende Die Bankverbindung lautet: 

IBAN: AT79 3818 6000 0006 9096 / BIC: RZSTAT2G186 
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Sie müssen dazu lediglich Ihren Vor- und Zunamen sowie Ihr Geburtsdatum bei der 

Überweisung als Verwendungszweck bekannt geben. Wichtig dabei ist, dass Sie Ihre 

Daten korrekt bekannt geben und insbesondere, dass die Schreibweise Ihres Namens 

aufgrund der digitalen Meldung mit jener im Meldezettel übereinstimmt. 

Weitere Infos dazu siehe: https://www.bmf.gv.at/public/informationen/spendenservice.html 
Vielen Dank und bleiben Sie gesund! 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Krieglach
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LIEBE UNTERSTÜTZENDE

MITGLIEDER DER FREIWILLIGEN

FEUERWEHR FRESSNITZ!

Wie alle Jahre würden in den nächsten Tagen die Feuer   ­

wehr  frauen und Feuer wehrmänner an Ihre Türe klopfen 

und um den unterstützenden Mitgliedsbeitrag zu bitten!   

Die Zeit, in der wir uns nun seit März befinden, war und 

ist für uns alle sehr herausfordernd. Daher hoffen wir 

ganz besonders, dass es Euch und Euren Familien gut 

geht und alle Eure Lieben, gesund sind! Es war und ist 

für alle von uns eine Zeit der Einschränkung, in der es 

nicht nur notwendig war zusammenzustehen, sondern 

auch, um wichtige Entscheidungen zu treffen. 

Aufgrund dieser außerordentlichen Situation in der wir 

uns alle befinden, möchten wir weder Sie noch unsere 

Kameradinnen und Kameraden in eine gefährliche 

Situation bringen und können daher nicht 

persönlich bei Ihnen vorbei kommen. Daher bitten 

wir im heurigen Jahr, Ihren Mitgliedsbeitrag 2020 

mittels beigelegtem Zahl schein zu überweisen.

Sie unterstützen mit Ihrer Spende die FF Freßnitz, 

um Ausrüstungs gegen stände an zu k aufen, welche 

wiederum der Sicher heit aller Bürgerinnen und Bürger 

zu Gute kommen.

FRESSNITZFREIWILLIGE

Unsere Bankverbindung (IBAN)

AT26 3818 6606 0003 0858

Mitglieds-
beitrag 2020

Herzlichen 

DANK 

für die Unterstützung 

und Xund bleiben! 

WIR SIND EINSATZBEREIT!

SCHAU AUF DICH, 

SCHAU AUF MICH

Am Freitag, dem 30. Oktober 
kam es zu einem Novum in der 
150-jährigen Geschichte des 
Landesfeuerwehrverbandes. 
Zum ersten Mal fand der Lan-
desfeuerwehrtag nicht als Prä-
senzveranstaltung, sondern vir-
tuell und ohne Publikum statt. 
Die Entscheidung zur Durch-
führung der Hybridvariante bot 
in der aktuellen Ausnahmesitu-
ation den geeigneten Rahmen, 
um die von Gesetzes wegen not-
wendigen Beschlüsse zu fassen. 
115 (von 134) Stimmberechtigte 
waren dabei und sorgten für die 

erforderliche Beschlussfähigkeit. 
Der Bereichsfeuerwehrverband 
Mürzzuschlag fand sich dazu 
im Rüsthaus Freßnitz ein. Unter 
Einhaltung sämtlicher COVID-
19-Maßnahmen wurden im 
Vorfeld die Videotechnik, die 
Tische und Stühle mit einem 
großen Abstand zueinander im 
Rüsthaussaal aufgestellt und den 
Anwesenden wurden ihre Sitz-
plätze zugewiesen. 

LFR Rudolf Schober begrüßte 
seinen Stellvertreter BR Johann 
Eder-Schützenhofer und die vier 

Abschnittsbrandinspektoren ABI 
Karl Fritz, ABI DI (FH) Gerhard 
Asinger, ABI Mag. Otto Fritz und 
ABI Franz Weberhofer.

Am Ende der Übertragung 
bedankte sich LFR Schober 
nochmals bei allen Stimmbe-
rechtigten für die disziplinierte 
Teilnahme in dieser „Besonde-
ren Zeit“ und besonderer Dank 
galt auch BR Eder-Schützenhofer 
für die Zurverfügungsstellung 
der Räumlichkeiten und been-
dete diesen Landesfeuerwehrtag 
2020 mit „Gut Heil“.

Erster virtueller Landesfeuerwehrtag

Nach fast 40 Jahren war es nun 
an der Zeit, eine Erneuerung der 
gesamten Feuerwehrküche samt 
Theke durchzuführen. Die beste-
hende Küche war im Bodenbe-

reich durch Feuchtigkeit schon 
länger in Mitleidenschaft gezo-
gen worden. Die Kühlanlage, 
die wir aus einer Gasthausauflö-
sung hatten, verlor ihre Funktion 

Küchenerneuerung im Rüsthaus Freßnitz

und konnte nicht mehr repariert 
werden. Aus diesem Grund be-
auftragte die Freiwillige Feuer-
wehr Freßnitz das Tischlerunter-
nehmen Perner mit der Planung 

FF Freßnitz
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beitrag 2020

Herzlichen 

DANK 

für die Unterstützung 

und Xund bleiben! 

WIR SIND EINSATZBEREIT!

SCHAU AUF DICH, 

SCHAU AUF MICH

und Gestaltung der neuen Ein-
richtung. Im Zuge der Bautätig-
keiten musste auch ein Teil des 
Bodens erneuert werden. In Ei-
genregie verrichteten die Kame-
raden sehr viele Arbeiten, wie 
z.B. Abbau der gesamten Küche 
inklusive fachmännische Entsor-
gung, Abschließen der Gaskoch-
geräte, neue Elektroinstallation, 
Wasser- und Abfluss erneuern, 
Verputzarbeiten, Ausbesse-
rungsarbeiten der Fliesen sowie 
die gesamten Ausmalarbeiten im 
Küchen- und Aufenthaltsraum. 
Auch der „Runde Tisch“ wurde 

von EABI Helmut Kotscher und 
seinen Helfern neu gestaltet. Um 
diese Anschaffungen überhaupt 
tätigen zu können, war es in der 
Vergangenheit notwendig, Re-
serven anzusparen. 
Ein großer Dank gilt natür-

lich unserer Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser für die Unterstüt-
zung bei der Bodenerneuerung 
und die Zurverfügungstellung 
der Arbeitsleistung der fleißigen 
Raumpflegerinnen der Marktge-
meinde Krieglach, die unseren 
alten Boden wieder zum Glän-
zen brachten. 

Leider war es durch die Corona-
Maßnahmen nicht möglich, ein 
gemeinsames Abschlusstreffen 
mit den helfenden Händen zu 
veranstalten. 

Aufgrund von Corona mussten 
wir heuer unsere alljährliche, 
unterstützende Mitgliedsbei-
tragssammlung neu überdenken. 
Durch diese außeror-

dentliche Situation, in der wir 
uns alle befinden, möchten 
wir weder Sie, 

Unterstützende Mitgliedsbeiträge 

noch unsere Kameraden in eine 
gefährliche Situation bringen 
und können daher nicht per-
sönlich vorbeikommen. 

Aus diesem Grund haben 
wir einen persönlichen 
Brief an unsere treuen, 
unterstützenden Mitglie-
der gesendet und bitten 
Sie im heurigen Jahr, 
Ihren Mitgliedsbeitrag 
2020 an uns zu über-
weisen. 

Wir bedanken uns 
schon im Voraus für 
Ihre Unterstützung, 
denn nur mit diesen 
Mitteln können 
wir Ausrüstungs-
gegenstände an-
kaufen, welche 
wiederum der 
Sicherheit aller 
Bürger zu Gute 
kommen.
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Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein erfolg-

reiches Jahr 2021

Ihre Feuerwehr Freßnitz

(Wenn es die Sicherheitsmaß-
nahmen zulassen!)

VORANKÜNDIGUNG ›››

Keine Chance
für Covid-19!

Unsere Blutspendeaktionen 
fi nden unter strengen

Sicherheits- und Hygiene-
standards statt.

#blutverbindet

FAMILIE VERBINDET
BLUTSPENDEN AUCH

WWW.BLUT.AT
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Sterbefälle

Franz Österreicher, Rittis 53	 86 J. 
Hermine Geineder, Badgasse 24	 77 J.
Günter Aschbitz, Badgasse 24	 74 J.
Franz Heiling, Badgasse 24	 87 J.
Hildegard Pock, Badgasse 24	 92 J.
Patritz Kammerhofer, Badgasse 24	 69 J.
Karl Blumauer, Karl-Morre-Gasse 32	 76 J.
Heidemarie Schnitzer, Roseggerstr. 41/1	 75 J.
Maria Pammer, Sommersiedlung 48/2	 93 J.
Priska Pinter, Badgasse 24	 82 J.
Alois Schmidt, Badgasse 24	 89 J.
Erwin Birnstingl, Westsiedlung 5/11	 69 J.
Alois Mann, Waldstraße 21/2	 81 J.

DI Mag. phil. Dr. phil. Hans Kaiserfeld, 
     Alter Sommer 12	 91 J.
Helene Schwaiger, Westsiedlung 7/1	 74 J.
Erna Grießer, Badgasse 24	 80 J.
Rudolf Glaser, Grazer Straße 27a/11	 90 J.
Alfred Hofbauer, Alplstraße 37/1	 97 J.
Ida Oberegger, Badgasse 24	 82 J.
Anton Sieder, Badgasse 24	 78 J.
Martina Gesslbauer, Badgasse 24	 85 J.
Eleonore Leitner, Grazer Straße 27b/1	 67 J.
Maria Staberhofer, Badgasse 24	 86 J.
Johann Selhofer, Steinfeldstraße 39	 87 J.

Geburten

Natascha Schwarzauger und Mark Gruber	 Lea
Bettina Gruber und Martin Mann	 Felix
Birgit Ziegerhofer und Stefan Karacsony	 Lisa und Laura

Ing. DI Mathias Kahr BSc und 
	 Elisabeth Paller, Pernegg

Eheschließungen 

Andreas Benesch und 
	 Cornelia Hofbauer, St. Barbara im Mürztal

Claudia Zangl und 
	 Stefan Fellnhofer, Krieglach

Bevölkerungsbewegung

INFORMATION zu den Veranstaltungsterminen

Die Veranstaltungstermine werden aufgrund der 
COVID-19-Situation gesondert bekanntgegeben!

Veranstaltungen/Termine

!
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Jubilare
Wir gratulieren

75 Jahre:
Adelheid Täubl
Katharina Schwarzauger
Johann Lueger
Franz Ganster
Anna Schnittler
Helga Weiss
Andreas Geißler
Gertraud Mühldorfer
Siegfried Seitinger
Monika Nadlischek

80 Jahre:
Otmar Rinnhofer
Erna Ochsenhofer
Maximilian Hochegger
Friederika Illmayer
Elfriede Leitner
Franz Neuburger
Adelheid Gutschlhofer
Raimund Mayrhofer
Roswitha Meier
Karin Herbst
Peter Schneeberger
Friedrich Langs
Engelbert Dornhofer
Ingeborg Buchebner
Walfriede Hiden

85 Jahre:
Stefanie Holzbauer
Josef Schwaighofer
Mathilde Tiffner
Christine Kohlhuber
Franz Schmiedhofer
Gottfriede Bucher
Karoline Zahradnik
Johann Rosenthal

90 Jahre:
Margaretha Lambauer
Gerald Görgl
Maria Sindlhofer
Paula Stoffaneller

91 Jahre:
Flora Hofbauer
Vinzenz Wiedenegger
Stefanie Leitner

92 Jahre:
Emma Heim
Maria Weber
Maria Weinzettl
Margarethe Röschel
Martina Schneidhofer
Stefanie Mosbacher

93 Jahre:
Hilda Wittine
Karl Maier
Cäcilia Dietler
Hermine Asinger
Ernst Haubenwallner

94 Jahre:
Ottilie Hofbauer

96 Jahre:
Rosa Bretterhofer

97 Jahre:
Stefanie Kainradl

98 Jahre:
Ernst Ellmaier

Zum Geburtstag

Goldene Hochzeit:

Elisabeth und Helmuth	 Schneller
Brigitte und Johannes	 Egger
Maria und Peter	 Rosenmaier
Maria und Jakob	 Hiller
Antonia und Johann	 Schneeberger
Waltraud und Harald	 Schwarz

Diamantene Hochzeit:
Walfriede und Johann	 Hiden

Gnaden Hochzeit:
Rosalia und Johann	 Machhammer
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Seit mittlerweile rund zwan-
zig Jahren steht Ihnen, liebe 
Krieglacherinnen und Krieg-
lacher, Ihr zuständiges Nota-
riat Kindberg mit Notar Mag. 
Johannes Weissenbacher MBL 
jeden 1. und 3. Freitag im Mo-
nat von 08.00 – 11.00 Uhr im 
Marktgemeindeamt Krieglach 
zur Verfügung. Ich berate Sie 
kostenlos in allen Rechtsan-
gelegenheiten, insbesondere 

Erbrechts- und Vertragssachen, 
aber auch in Fragen des Steuer- 
und Gesellschaftsrechtes und in 
Miet- und Wohnrechtsangele-
genheiten. 
Weiters biete ich Ihnen Medi-
ation zur außergerichtlichen 
Konfliktlösung an. 

Der Marktgemeinde Krieglach 
darf an dieser Stelle für die 
Bereitstellung des Amtstags-

zimmers im Gemeindeamt ein 
herzliches Danke ausgespro-
chen werden.

Mit den besten Wünschen für 
das Neue Jahr 2021, Ihr 

Mag. Johannes 
Weissenbacher MBL

Öffentlicher Notar und Mediator

Amtstag Notariat Kindberg
Hauptstraße 89  |  8650 Kindberg  |  Tel. 03865/2632  |  Fax DW -40
E-Mail: weissenbacher@notar.at

„Es ist nicht genug zu wissen – man muss auch anwenden. 
Es ist nicht genug zu wollen – man muss auch tun.“ 
(Johann Wolfgang von Goethe)

Matthias Karner war schon immer neugierig und stets bestrebt danach, Dinge zu verstehen und 
sein Wissen zu erweitern – vor allem im Bereich der Technik. 

Das ist auch der Grund, warum er sich nach erfolgreichem Abschluss seines Diplomstudiums 
„Wirtschaftsingenieurwesen-Maschinenbau“ an der TU Wien dazu entschied, sein Wissen noch 
weiter auszubauen und zwar im Zuge eines Doktoratsstudiums an der TU Wien. 

Matthias konnte Ende 2019 auch dieses Kapitel seiner akademischen Karriere mit ausgezeichnetem 
Erfolg abschließen und trägt seither den akademischen Titel „Doktor der Technik (Dr. techn.)“. 

In seiner Doktorarbeit beschäftigte er sich mit Maßnahmen der Digitalisierung anhand des 
Beispiels eines regionalen Stahlproduzenten. Sein erworbenes Wissen kann Matthias nun auch 
anwenden und zwar als Digitalisierungsleiter eines produzierenden Unternehmens im Mürztal. 

Die Marktgemeinde Krieglach gratuliert herzlich zu dieser hervorragenden 
Leistung und wünscht für den weiteren Lebensweg und die berufliche 
Karriere alles Gute und viel Erfolg!

Dipl.-Ing. Dr. techn.
Matthias Karner
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Apothekendienste

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

Ärztewochenend- und Feiertagsdienst
SO FUNKTIONIERT‘S
•	 Sie haben plötzlich ein gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt.
• �Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl über das Handy oder 

Festnetz.
• �Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Krankenpflege­

person berät Sie gleich am Telefon und gibt Ihnen eine passende 
Empfehlung.

• �Keine Sorge: Ihre telefonische Gesundheitsberatung ist mit allen 
Notrufnummern verbunden und schickt Ihnen im Akutfall auch die 
Rettung.

• �Der Service ist kostenlos – Sie bezahlen nur die üblichen 
Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif.

I. Quartal 2021 - Apothekendienste

— Dienstwechsel jeweils montags um 8 Uhr —


